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Monatliche Botschaft
vom 25.04.2017 *
Liebe Kinder! Liebt, betet und be-
zeugt meine Gegenwart all jenen, 
die fern sind. Mit eurem Zeugnis 
und Beispiel könnt ihr Herzen, die 
fern von Gott und Seiner Gnade 
sind, näher bringen. Ich bin bei 
euch und halte Fürsprache für 
jeden von euch, damit ihr mit Liebe 
und Beherztheit bezeugt und alle 
ermutigt, die fern von meinem Un-
befleckten Herzen sind. Danke, 
dass ihr meinem Ruf gefolgt seid!

 
* Einer endgültigen Entscheidung 
der katholischen Kirche zu den 
Erscheinungen soll damit nicht 
vorgegriffen werden.
Info: www.medjugorje.de
Dt. Informationszentrum für Medjugorje
Raingasse 5, D-89284 Pfaffenhofen, 
Tel:  07302/9200629

Seit dem 24. Juni 1981 erscheint 
Maria, die Mutter Jesu, einigen 
jungen Menschen in dem Dorf 
Medjugorje in der Herzegowina.
Seither zeigt sie uns – ihren 
Kindern – durch ihre monatlichen 
Botschaften den Weg zu Gott und 
zum Frieden.

ab 18 Uhr

Sugenheimer Gartennacht 27.Mai
Tag der offenen Schaugärten 28.Mai

11–17 Uhr Eintritt frei!

   20 Jahre Traumgärten 
fürs Leben

Sugenheim, Schloßstr. 43 | 09165 / 12 70 | www.edelhaeuser-gartengestaltung.de

Selbstverteidigung + Kamp unst WingTsun Schule Schlüsselfeld

Vereinbaren Sie ein kostenloses Probetraining und überzeugen Sie sich selbst!
Tel.: 09552 / 93 08 95 • Mobil: 0175 / 124 23 39  markus-kleinlein@t-online.de

Selbstverteidigung für Kinder und Erwachsene. Eins eg jederzeit möglich!

Angebot vom 23.05. bis 28.05.2017

Bei uns kaufen Sie Fleisch aus deutscher Herkunft.

Verkauf auch an Privathaushalte.

Druckfehler, Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten. 
Nur solange der Vorrat reicht.

Unsere aktuellen Wochenangebote finden Sie im Internet unter 

www.matthes-fleisch.de

Bauch E

vom Schwein

Spareribs / dicke Bauchrippe 

vom Schwein

Lachs

vom Schwein

Oberschale

vom Schwein

hintere Haxe

vom Schwein

4,20 €/kg

4,00 €/kg

5,90 €/kg

5,50 €/kg

2,90 €/kg

09193 - 50 33 18 10
09132 - 73 86 16
09126 - 29 80 50
09161 - 87 30 410
0951 - 91 78 73 41
09193 - 50 813 10
09193 - 50 128 11
09193 - 50 199 10
09193 - 50 199 10
09195 - 92 16 210
09193 - 50 33 16 15
09193 - 50 87 430

KreisLauf-Kaufhaus Höchstadt
KreisLauf-Kaufhaus Herzogenaurach
KreisLauf-Kaufhaus Eckental
KreisLauf-Kaufhaus Neustadt
KreisLauf-Kaufhaus Bamberg
Laufer Medien - KreisLauf Verlag 
Elektro-Werkstatt
Garten- und Landschaftsbau
Verwaltung
Café am Marktplatz Adelsdorf 
Mediencafé in der Kulturfabrik
LebensMittelPunkt Aischgrund

Immer die richtige Wahl:
Die Sozialen Betriebe der Laufer Mühle gGmbH



Wohnungs- und Immobilienbörse
Suche möbliertes oder unmöbliertes 1-Zimmer-Appartement im Raum Drei-
Franken-Eck. Tel. 09556/921216 oder 0171/1933514

3-Zimmer-Wohnung 60-70 m2 baubiologisch gebaut. Inkl. Bad, Küche gemein-
sam mit Vermieter in Unterrimbach 7, 96152 Burghaslach zu vermieten.
Tel. 0175/5614214

Kontakt
Kommunale Allianz Drei-Franken-Eck - Geschäftsstelle, Marktplatz 1,
96160 Geiselwind, Tel.: 09556/921 888, Fax: 09556/92 10 47,
E-Mail: info@drei-franken-info.de, Internet: www.drei-franken-info.de.
Öffnungszeiten: Dienstag und Donnerstag jeweils von 9 bis 12 Uhr. 

Redaktionsschluss für die Seite der Kommunalen Allianz
für das DFA 11/2017:
Donnerstag, 24. Mai 2017 um 11.00 Uhr

 

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst:    112

Polizei:      110 (Ortsteil u. Landkreis angeben)

Zahnärztl. Bereitschaftsdienst:     0800/66 49 289

Giftinformationszentrale:     089/19240

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern:  116 117

(ZAHN-)ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Ärztl. Bereitschaftsdienst für Burghaslach und Schlüsselfeld

Bereitschaftsdienstpraxis an der Steigerwaldklinik Burgebrach
Mi.: 17.00-19.00 Uhr; Fr.: 18.00-20.00 Uhr; Sa., So. und Feiertage: 9.00-12.00 
Uhr und 16.00-19.00 Uhr. Die Praxis ist unter Tel. 09546/88 88 8 zu den 
Sprechstunden direkt erreichbar.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Geiselwind

Bereitschaftsdienstpraxis an der Klinik Kitzinger Land
Mi. und Fr.: 16.00-20.00 Uhr; Sa., So. und Feiertage: 9.00-13.00 Uhr und 
16.00-20.00 Uhr. Die zentrale Aufnahme (Notfallambulanz) ist unter der Tel. 
09321/704-190 erreichbar.

Zahnärztl. Notdienst LKR Neustadt a.d.Aisch/Bad Windsheim

20./21. Mai Stefanie Lenz, Hauptstr. 44, 91459 Markt Erlbach
  Tel. 09106/924400
25./26. Mai Dr. Thomas Meyer, Neumühlenweg 9,
  91438 Bad Windsheim, Tel. 09841/3467
27./28. Mai Dr. Semira Irmgard Zeni, Ludwigstr. 4,
  91413 Neustadt a.d.Aisch, Tel. 09161/8726362
3./4. Juni   Astrid Paulus-Berberich, Marktplatz 2,
  91593 Burgbernheim, Tel. 09843/1357
5. Juni  Dr. Achim Pfi tzner, Hindenburgstr. 7, 91448 Emskirchen
  Tel. 09104/3355

Zahnärztlicher Notdienst LKR Kitzingen
20./21. Mai Dr. med. stom. Claudia Toma MSc, Sickershäuser Str. 2a,
  97318 Kitzingen, Tel. 09321/3896166
25./26. Mai Heinrich Weisensee, Falterstr. 1, 97318 Kitzingen
  Tel. 09321/4751
27./28. Mai Dr. med. dent. Sabine Wettengel-Lindner, Herrnstr. 41,
  97350 Mainbernheim, Tel. 09323/875797
3./4./5. Juni Dr. Dr. Christoph Will, Repperndorfer Str. 8a,
  97318 Kitzingen, Tel. 09321/8844

Zahnärztlicher Notdienst LKR Bamberg
20./21. Mai Dr. Rochus Burczyk, Weingarten 3, 96123 Litzendorf
  Svitlana Schiri, Dr.-von-Schmitt-Str. 13, 96050 Bamberg
25./26. Mai Dr. Alexander Mokosch, Bamberger Str. 4, 96194 Walsdorf
  Dr. Matthias Wagner, Herzog-Max-Str. 9, 96047 Bamberg
27./28. Mai Dr. Horst Dinse, Hauptstr. 15, 91332 Heiligenstadt
  Volker Wais, Josephstr. 17, 96052 Bamberg
3./4. Juni  Christiane Dittmann, Kaulberg 3, 96158 Frensdorf
  Patrick Weckwerth, Pödeldorfer Str. 11, 96052 Bamberg
5. Juni  Dr. Helmut Dorsch, Am Mahd 2, 96149 Breitengüßbach
  Dr. Nicole Zebunke, Geisfelder Str. 14, 96050 Bamberg
Der zahnärztliche Notdienst erstreckt sich auf die Behandlungszeit in der Praxis von 10 bis 12 Uhr 
und von 18 bis 19 Uhr, die Rufbereitschaft des notdiensthabenden Zahnarztes von 0.00-24.00 Uhr. 
Die Tonbandansage für den Notdienst ist unter der Tel. 0921/761647 oder 0800/6649289 zu hören. 
Ebenso kann der Notdienst für alle Bereiche im Internet unter www.zbv-oberfranken.de oder www.
notdienst-zahn.de nachgelesen werden. 

Die Dienstbereitschaft beginnt um 8 Uhr und endet am darauf folgenden Tag um 8 Uhr (Ausnahme: mit * gegenzeichnete Apotheken Dienstbereitschaft von 18 bis 18 Uhr).

In der Zeit von 20-7 Uhr und an Sonn- und Feiertagen wird ein gesetzlicher Aufschlag (2,50 €) erhoben.

DIENSTBEREITSCHAFT DER APOTHEKEN  (WWW.LAK-BAYERN.NOTDIENST-PORTAL.DE)

19. Mai St. Michaels Apotheke Gerolzhofen/
 Franconia Apotheke Wiesentheid 
20. Mai Steigerwald-Apotheke Geiselwind/
 Vitalo-Apotheke Höchstadt*
21. Mai Stadt-Apotheke Scheinfeld/
 Marien-Apotheke Burgebrach/
 Vitalo-Apotheke Höchstadt*
22. Mai  Stadt-Apotheke Prichsenstadt/
 Vitalo-Apotheke Höchstadt*
23. Mai  St. Elisabeth-Apotheke Scheinfeld/
 Vitalo-Apotheke Höchstadt*
24. Mai Marien-Apotheke Wiesentheid/

 Vitalo-Apotheke Höchstadt*
25. Mai Apotheke Ebrach/
 Vitalo-Apotheke Höchstadt*
26. Mai Stadt-Apotheke Gerolzhofen/
 Rats-Apotheke Markt Bibart/
 Storchen-Apotheke Uehlfeld*
27. Mai Markt-Apotheke Burghaslach/
 Storchen-Apotheke Uehlfeld*
28. Mai Traut’sche Apotheke Sugenheim/
 Kronen-Apotheke Gerolzhofen/
 Storchen-Apotheke Uehlfeld*
29. Mai Vitalo-Apotheke Schlüsselfeld/

 Storchen-Apotheke Uehlfeld*
30. Mai St. Michaels Apotheke Gerolzhofen/
 Franconia Apotheke Wiesentheid/
 Storchen-Apotheke Uehlfeld*
31. Mai Steigerwald-Apotheke Geiselwind/
 Storchen-Apotheke Uehlfeld*
1. Juni Stadt-Apotheke Scheinfeld/
 Storchen-Apotheke Uehlfeld*
2. Juni Stadt-Apotheke Prichsenstadt
3. Juni St. Elisabeth-Apotheke Scheinfeld
4. Juni Marien-Apotheke Wiesentheid
5. Juni Apotheke Ebrach Alle Angaben ohne Gewähr

Hanns-Seidel-Stiftung e.V. | Postfach 19 08 46 | 80608 München 
Vorsitzende: Prof. Ursula Männle, Staatsministerin a.D. | Hauptgeschäftsführer: Dr. Peter Witterauf 

 
Projekt Nr. 03/00/17/421 

 

Kooperationspartner: Kommunale Allianz Drei-Franken-Eck 
Burghaslach – Geiselwind - Schlüsselfeld 

Seminarleiterin: Sandra Brunner 

 
Referentin: Sabine Heyer 
Deutsche Rentenversicherung 

 

Donnerstag, 01. Juni 2017, 19.00 Uhr 
Zehntscheune, Marktplatz 5, 96132 Schlüsselfeld 
Tel.: 09552 9222-0 

ALTERSVORSORGE / RENTE 
 Was habe ich, was brauche ich? 
 Welche Zeiten zählen – Ausbildung, Krankheit, Pflege, Arbeitslosigkeit, 
Kindererziehung … 
 Erwerbsminderung, Berufsunfähigkeit … 

EINLADUNG
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

Wasserrecht;

Einleiten von Niederschlagswasser aus dem Gewerbe-

gebiet Schlüsselfeld-Ost (2. Bauabschnitt) über ein 

Regenrückhaltebecken in die Reiche Ebrach durch die 

Stadt Schlüsselfeld

Die Stadt Schlüsselfeld beabsichtigt die Erschließung des 2. Bauabschnittes 
des Gewerbegebietes Schlüsselfeld-Ost im Trennsystem. Das anfallende 
Niederschlagswasser soll hierbei über Regenwasserkanäle und offene Ent-
wässerungsgräben gesammelt werden und über eine zwischengeschalte-
te Regenrückhaltung in die Reiche Ebrach abgeschlagen werden.
 
Die Stadt Schlüsselfeld hat für das oben genannte Vorhaben die Durch-
führung des wasserrechtlichen Verfahrens beim Landratsamt Bamberg 
beantragt. Das Vorhaben bedarf der wasserrechtlichen Erlaubnis gem. § 
9 Abs. 1 Nr. 4 i. V. m. § 8 Abs. 1 WHG. 
Da das Vorhaben der öffentlichen Abwasserbeseitigung dient, beabsich-
tigt das Landratsamt Bamberg eine Erlaubnis im Sinne der §§ 15 Abs. 1, 10 
Abs. 1 WHG für die Dauer von 20 Jahren zu erteilen.

Die beim Landratsamt Bamberg eingereichten Planunterlagen liegen in 
der Zeit vom 22. Mai 2017 bis zum 30. Juni 2017 während der Dienst-
stunden zur Einsichtnahme bei der Stadt Schlüsselfeld aus.

Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann bis 
zwei Wochen nach Ablauf der Auslegungsfrist schriftlich oder zur Nie-
derschrift beim Landratsamt Bamberg, Ludwigstraße 23, Zimmer H 322, 
oder bei der Stadt Schlüsselfeld Einwendungen gegen den Plan erheben. 
Mit Ablauf der Einwendungsfrist sind alle Einwendungen ausgeschlos-
sen, die nicht auf besonderen privatrechtlichen Titeln beruhen (Art. 69 
Satz 2 BayWG i. V. m. Art. 73 Abs. 4 Sätze 3 und 4 des Bayerischen Verwal-
tungsverfahrensgesetzes –BayVwVfG-).

Über rechtzeitig erhobene Bedenken und Anregungen fi ndet ein Erörte-
rungstermin statt.

Bei Ausbleiben eines Beteiligten an dem Erörterungstermin kann auch 
ohne ihn verhandelt werden. Wenn mehr als 50 Benachrichtigungen 
oder Zustellungen vorzunehmen sind, können Personen, die Beden-
ken erhoben haben, von dem Erörterungstermin durch öffentliche Be-
kanntmachung benachrichtigt werden. Ferner kann in diesem Fall die 
Zustellung der Entscheidung über die Einwendungen durch öffentliche 
Bekanntmachung ersetzt werden.

Landratsamt Bamberg

gez.
Burger, Reg.-Inspektorin

Erlass einer Änderungssatzung zur
Kindergarten-Gebührensatzung
Die vom Stadtrat Schlüsselfeld am 20. April 2017 beschlossene Änderungssat-
zung zur Kindergarten-Gebührensatzung der Stadt Schlüsselfeld wird hiermit 
gemäß Art. 26 Abs. 2 der Gemeindeordnung amtlich bekannt gemacht:

Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung von Gebühren für 
die Benutzung des Kindergartens (Kindergarten-Gebührensatzung) der 
Stadt Schlüsselfeld vom 3. Mai 2017

Auf Grund von Art. 2 und 8 des Kommunalabgabengesetzes erlässt die Stadt 
Schlüsselfeld folgende Satzung zur Änderung der Kindergarten-Gebührensat-
zung:

Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung des Kin-
dergartens (Kindergarten-Gebührensatzung) der Stadt Schlüsselfeld vom 
31.08.2012 i. d. F. v. 25.01.2016 wird wie folgt geändert:

§ 1
§ 5 Abs. 1 wird wie folgt geändert:

„(1) Die Gebühr beträgt für Kindergartenkinder (ab drei Jahren bis zur Ein-
schulung) und für im Kindergarten betreute Schulkinder monatlich bei einer 
Buchungszeit

a)             ab 3 bis 4 Stunden    80,-- EUR
b) mehr als 4 bis 5 Stunden    88,-- EUR
c) mehr als 5 bis 6 Stunden    96,-- EUR
d) mehr als 6 bis 7 Stunden  104,-- EUR
e) mehr als 7 bis 8 Stunden   112,-- EUR.

Beim Besuch der musikalischen Früherziehung durch die Kreismusikschule im 
Kindergarten wird ein zusätzlicher Beitrag von 3,00 EUR erhoben.“

§ 2
Diese Satzung tritt am 1. September 2017 in Kraft.

Schlüsselfeld, den 3. Mai 2017 
STADT SCHLÜSSELFELD   S.
Krapp, 1. Bürgermeister

Einladung zum
Schlüsselfelder Pfi ngstmarkt

am 21. Mai 2017
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
verehrte Gäste,

am Sonntag, den 21. Mai 2017, fi ndet der traditionelle Pfi ngstmarkt in 
Schlüsselfeld von 10 bis 17 Uhr statt. 
Zahlreiche Händler bieten Spielwaren, Naturprodukte, Lederwaren (Gür-
tel, Geldbörsen etc.), Haushaltswaren, Kinder- und Erwachsenenmode, 
Süßwaren und einiges mehr an. Natürlich haben auch viele Schlüssel-
felder Geschäfte geöffnet, die mit verschiedenen Sonderaktionen und 
Ausstellungen die Gäste erwarten. 
Für das leibliche Wohl sorgt die einheimische Gastronomie.

Die Stadt Schlüsselfeld freut sich auf Ihren Besuch.

Herzlichst Ihr
Johannes Krapp, 1. Bürgermeister

REDAKTIONSSCHLUSS
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe „Drei Franken Aktuell“

(Ausgabe 11 – Erscheinung 02.06.2017)
Mittwoch, 24.05.2017, 9:00 Uhr!

Schlüsselfelder Skulpturenweg
An alle Gewerbebetriebe und Interessierten,
wie Sie vielleicht schon der Lokalpresse entnommen haben, plant die Stadt 
Schüsselfeld einen Skulpturenweg. Es ist angedacht, an verschiedenen Stellen 
in der Altstadt und um die Altstadt herum (zukünftig auch in Ortsteilen) meh-
rere Stationen mit Figuren oder Figurengruppen aufzustellen, die sich jeweils 
auf eine Sage oder Legende aus dem Steigerwald oder auf unsere Stadtge-
schichte beziehen. 
Gefertigt werden die qualitativ hochwertigen Figuren aus Eiche von unserer 
heimischen Kettensägenkünstlerin Resi Hofmann, die in Zusammenarbeit mit 
renommierten Kollegen/-innen jeweils am Winkelmarkt neue Exponate für 
den Skulpturenweg erstellen werden. So soll über mehrere Jahre hinweg bei 

Mitteilungen der

mit den Ortsteilen Thüngbach, Aschbach, Hohn am Berg, Ziegelsambach, Wüstenbuch, Heuchelheim, Rambach, 

Debersdorf, Eckersbach, Thüngfeld, Attelsdorf, Elsendorf, Possenfelden, Lach, Güntersdorf, Obermelsendorf, 

Untermelsendorf, Bernroth, Reichmannsdorf, Fallmeisterei, Hopfenmühle

Öffnungszeiten der Gemeinde: Montag - Freitag 8 - 12 Uhr, Montag 13.30 - 18 Uhr

Telefon: (0 95 52) 9 22 20, Telefax: (0 95 52) 92 22 30, E-Mail: stadt@schluesselfeld.de, Internet: www.schluesselfeld.de

STADT SCHLÜSSELFELD



uns eine exzellente Attraktion entstehen, die für Gäste und Einheimische ei-
nen interessanten und abwechslungsreichen Blickfang bietet. In diesem Jahr 
sollen drei Stationen gefertigt werden (am Marktplatz, an der Stadtkirche und 
im Stadtgarten). 
Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie als ortsansässige Firma diese Idee unter-
stützen könnten. Jede Spende ist herzlich willkommen, eine Spendenquittung 
wird selbstverständlich ausgestellt. Ab einer Summe von 300 Euro werden die 
Spender (ob Einzelperson oder Firma) in geeigneter Form veröffentlicht. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

Johannes Krapp, 1. Bürgermeister

Bankverbindungen:

Kreissparkasse Höchstadt/Aisch  Castell Bank
IBAN: DE87 7635 1560 0430 1036 06  IBAN: DE617903 0001 0009 0010 88
BIC: BYLADEM1HOS    BIC: FUCEDE77XXX

Raiffeisenbank Ebrachgrund eG  Sparkasse Bamberg
IBAN: DE96 7706 9091 0000 2102 00  IBAN: DE 60 7705 0000 0810 2650 17
BIC: GENODEF1SFD    BIC BYLADEM1SKB

Das Freibad der Stadt Schlüsselfeld
im Ortsteil Aschbach

– die familienfreundliche Alternative !!! 

Badesaison 2017 ab Mai                               
(Witterung entsprechend)

Öffnungszeiten
Montag-Freitag von 10.00 - 20.00 Uhr,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 9:00 - 20:00 Uhr
(bei ungünstiger Witterung kürzere Öffnungszeiten möglich)

Eintrittspreise
Erwachsene 2,50 EUR // Kinder (ab 6 J.) 1,20 EUR
Zehnerkarten an der Kasse erhältlich

Saisonkarten
Erwachsene 50,-- EUR, Kinder/Schüler 25,-- EUR, Familien 75,-- EUR

Bitte beachten Sie: Saison- und Familienkarten sind nur im Rathaus 
Schlüsselfeld, Marktplatz 5, Zimmer 1 erhältlich und nur gegen Vorlage 
(auch Kopie) eines Bildes von JEDEM Familienmitglied.

Anschrift: Erlenweg 12, Aschbach, Tel. 09555/8096865 (Freibad) und
0171/4144335 (Bademeister Martin Bund).

Die Stadtverwaltung ist am

Freitag, 26. Mai 2017

Freitag, 2. Juni 2017

GESCHLOSSEN!

Verkauf von Polterholz
Die Stadt Schlüsselfeld hat aus Stadtwald b. Elsendorf (Richtung Fri-
ckenhöchstadt) Polterholz zu verkaufen. Es handelt sich um Eiche, 4-m-
Stücke, unterschiedlich große Polter; Preis: 57,00 EUR/fm.

Bei Rückfragen und/oder Kaufi nteresse wenden Sie sich an die Forst-
dienststelle Schlüsselfeld, H. Göbel, Tel 09552/284, oder die Stadtverwal-
tung, Tel. 09552/92 22 24.

Landwirtschaftliche Grundstücke gesucht!
Die Stadt Schlüsselfeld sucht landwirtschaftliche Grundstücke zum Kauf.
Angebote senden Sie bitte an die Stadtverwaltung Schlüsselfeld, Marktplatz 5,
96132 Schlüsselfeld. Auskunft dazu erhalten Sie von Herrn Bgm. Krapp und 
Herrn Obermayer, Rathaus Zi. 14. oder Tel.-Nr. 09552/92 22-23.

Manöver und andere Übungen der Bundes-
wehr und der Streitkräfte der Entsendestaaten
In der Zeit bis 31. Mai 2017 fi nden wieder Manöver der Bundeswehr, der 
US-Streitkräfte und Entsendestaaten statt, die sich auch auf das Gebiet der 
Einheitsgemeinde Schlüsselfeld erstrecken können. Die Bevölkerung wird 
gebeten, sich von Einrichtungen der übenden Truppe fernzuhalten. Auf die 
Gefahren, die von liegen gebliebenen Sprengmitteln, Fundmunition und 

dergleichen ausgehen können, wird hingewiesen. Vor dem Berühren, Aufhe-
ben oder Transportieren derartiger Gegenstände werden gewarnt. Zur Scha-
densabwicklung erteilen die Gemeinden (Art. 58 BayGO) und das LRA Bam-
berg (Tel. 0951/85-343) nähere Auskünfte.

Mittagsbetreuung
an der Grundschule Schlüsselfeld

Wer verschenkt Spielsachen?

Die Mittagsbetreuung an der Grundschule Schlüsselfeld wird ab dem 
kommenden Schuljahr wieder mit drei Gruppen erfolgen. Alle Gruppen 
werden vom Freistaat Bayern im Bereich „Offener Ganztag Grundschule“ 
und mit fi nanzieller Beteiligung der Stadt Schlüsselfeld gefördert. Für die 
Erziehungsberechtigten entfallen dadurch die Elternbeiträge.
Den betreuten Kindern wird auch Gelegenheit zum Basteln und Spielen 
gegeben. Die Materialien beschafft die Stadt Schlüsselfeld. 
In so manchen Familien sind Spielsachen (noch) vorhanden, die selbst 
nicht mehr gebraucht werden. Es wird daher angefragt, ob jemand 
LEGO, LEGO-Duplo oder Barbie-Sachen abzugeben hat. Gern genom-
men werden auch Kinder- und Jugendbücher und Gesellschafts-
spiele (diese müssen aber noch vollständig sein). 
Hat Jemand ein Ecksofa abzugeben zur Einrichtung einer „gemütlichen 
Ecke“?
Wenn Sie Sachen zur Verfügung stellen können oder noch Fragen haben, 
dann setzen Sie sich bitte mit der Stadtverwaltung in Verbindung, Tel. 
09552/9222-20 o. -24, oder E-Mail an stadt@schluesselfeld.de.

Vielen Dank!

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Schlüsselfeld 
(Debersdorfer Str.)

Sommerzeit (ab Uhrenumstellung)
Dienstag 15.00 – 18.00 Uhr Samstag   9.00 – 14.00 Uhr

Winterzeit (ab Uhrenumstellung)
Dienstag 15.00 – 17.00 Uhr Samstag  9.00 – 13.00 Uhr

Unterstützung des Bürgerengagements durch 
das Europäische Förderprogramm LEADER
In der aktuellen Förderperiode kann die LAG Südlicher Steigerwald e. V. im 
Rahmen des LEADER-Programmes auf formlose schriftliche Anfrage hin nicht 
wettbewerbsrelevante Maßnahmen lokaler Akteure (z. B. Vereine, Einzelper-
sonen aber NICHT kommunale Körperschaften) unterstützen, die den Ent-
wicklungszielen unserer LES (Lokale-Entwicklungs-Strategie) dienen und das 
Bürgerengagement in unserem LAG-Gebiet stärken.

Unsere Entwicklungsziele:

Regionales Entwicklungsziel 1
Leben und Arbeiten im Südlichen Steigerwald unter Berücksichtigung des de-
mographischen Wandels aktiv stärken

Regionales Entwicklungsziel 2
Freizeit, Kultur und Tourismus im Südlichen Steigerwald vernetzen und aus-
bauen

Regionales Entwicklungsziel 3
Natur und Landschaft gemeinsam pfl egen und erleben

Für die Jahre 2017 und 2018 stehen insgesamt € 10.000,00 an Förderung zur 
Verfügung und für die Jahre 2019 und 2020 nochmals insgesamt € 10.000,00.
Förderfähig sind laut Beschluss des LAG-Vorstandes 80% der Nettokosten, 
min. € 500,00 aber max. € 2.000,00 einmalig pro Akteur.
Förderbeschränkungen siehe „Merkblatt zum LEADER-Förderantrag“ (2014-
2020) für das Projekt „Unterstützung Bürgerengagement“, Punkt 5.
Nach formlosem Antrag an das LAG-Büro entscheidet die Vorstandschaft der 
LAG über die Unterstützung der Einzelmaßnahme. Die Anträge müssen min. 3 
Wochen vor der nächsten Vorstandsitzung im LAG-Büro eingehen.

Die nächsten Vorstandsitzungen sind geplant für 22.05.17, 24.07.17, 25.09.17, 
27.11.17.

Eine Zielvereinbarung zwischen LAG und lokalem Akteur folgt.

Nach Umsetzung der Maßnahme ist ein Nachweis für die Durchführung erfor-
derlich mit einem kurzen Sachbericht und Vorlage der bezahlten Rechnungen.
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der LAG Südlicher Stei-
gerwald e. V.: www.lag-steigerwald.de/buerger 
Sie erreichen das LAG-Büro von Montag bis Donnerstag von 09.00 – 12.00 Uhr 
unter Tel. 09162/923157 oder per mail lag-steigerwald@t-online.de.

Wir freuen uns darauf, das Bürgerengagement in unserem LAG-Gebiet zu un-
terstützen.
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NACHRICHTEN AUS DEM STADTMUSEUM

Stadtmuseum Schlüsselfeld
Geöffnet von Ostern bis November        Sonntag 10 - 16 Uhr
(Zusätzliche Termine für Gruppen und Führungen nach Vereinbarung mit der 
Stadtverwaltung, Tel. 09552/9222-10 oder Herrn Auer, Tel. 09552/1763)

SCHULNACHRICHTEN

Schulweghelfer                                       
brauchen Unterstützung
Seit Jahren sichern ehrenamtliche SchulweghelferInnen 
den Weg der Aschbacher und Schlüsselfelder Schüler und 
Schülerinnen zur Schule und haben für diese gute Sache 
schon viel Lob und Anerkennung erhalten. Die Schulweg-
helferInnen haben sich als beste Sicherung an Gefahren-
stellen erwiesen. Wo Helferinnen und Helfer Schülerinnen und Schüler 
durch den Straßenverkehr in Bayern gelotst haben, ereignete sich in den 
letzten Jahrzehnten kein schwerer Unfall. 

Allerdings werden hierfür immer ausreichend freiwillige Helfe-
rinnen und Helfer gebraucht. Jede neue Helferin, jeder neuer Helfer 
schließt eine Lücke und erhöht die Sicherheit der Kinder!
Besonders ergeht dieser Aufruf an Bürgerinnen und Bürger in RAM-
BACH, da hier ein gesicherter Überweg entstehen soll, was aber 
ohne ehrenamtliche Unterstützung nicht möglich ist.

Stadt und Schule Schlüsselfeld wären deshalb sehr dankbar, wenn sich 
für den Überweg in Rambach Helferinnen oder Helfer zur Verfügung stel-
len würden. Die SchulweghelferInnen stehen im wöchentlichen Wechsel 
in der Zeit zwischen 07.30 Uhr und 08.00 Uhr für ca. 20 Minuten an den 
Überwegen.

Vor Aufnahme der Tätigkeit erfolgt eine kurze Einweisung in Theorie und 
Praxis durch den Verkehrserzieher der Polizei Bamberg-Land. Die Schulweg-
helferInnen sind während ihrer Tätigkeit unfall- und haftpfl ichtversichert.

Interessierte Eltern, Großeltern…, auch solche, die keine Schulkinder 
(mehr) haben, setzen sich mit der Stadtverwaltung (G. Schühlein/T. Dörf-
ler, Tel. 09552/92 22 24/20, E-Mail: stadt@schluesselfeld.de) oder der 
Schule Schlüsselfeld (Tel. 09552 93210, E-Mail: vs-schluesselfeld@gmx.de) 
in Verbindung. Vielen Dank im Voraus!

STADT SCHLÜSSELFELD VOLKSSCHULE SCHLÜSSELFELD
Johannes Krapp, Bürgermeister Reinhold Hofmann, Schulleiter

Kreismusikschule Bamberg
Zu seinem Konzert lädt der Fachbereich Streichinstrumente der Kreismusik-
schule Bamberg am 24. Mai 2017 in den Saal der Museumsgaststätte des 
Frensdorfer Bauernmuseums ein. Unter dem Motto „Aufgeign in Frensdorf“ 
stellen sich die Ensembles „Kleine Landstreicher“ und das Streichervororche-
ster vor. Beginn des Konzerts, zu dem besonders auch Kinder eingeladen sind, 
die sich für das Erlernen eines Streichinstruments interessieren, ist 18.00 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.

Einladung zur Vogelstimmenwanderung
Endlich ist es wieder soweit:
Die schillernde Vogelwelt lädt uns (egal ob Frühaufsteher oder Morgenmuffel) 
ein, ihrer Vielfalt aufmerksam und fasziniert zu lauschen! 
Das Erkennen der Einzelstimmen im überschwänglichen Vogelkonzert und das 
Leben der heimischen Brutvögel wird uns der erfahrene LBV-Referent Kon-
rad Beringer näher bringen. Die knapp 2-stündige Vogelstimmenwanderung 
ist gerade auch für Kinder geeignet! Sie fi ndet bei jedem Wetter statt. Bitte 
an festes Schuhwerk und eventuell Fernglas oder Bestimmungsbuch denken!
Termin: Samstag, 20. Mai 2017 von 6.30 bis 8.30 Uhr
Treffpunkt: am Haupteingang der Schule
Weitere Informationen: http://fuchsenwiese.lbv.de/termine.html

Das LRA informiert!

Wasserentnahmen aus Oberfl ächengewässern (Flüsse, Bä-

che, Gräben, Seen und Teiche) haben gesetzliche Grenzen 

– Beim Gartengießen und Bewässern auch an den Gewäs-

serschutz denken!
Im Hinblick auf die bevorstehende trockene und warme Jahreszeit sind wieder 
verstärkt unzulässige Wasserentnahmen aus Oberfl ächengewässern, insbe-
sondere zu Bewässerungszwecken bzw. zum Gartengießen, zu erwarten.
Es gilt jedoch zu berücksichtigen, dass nicht nur Blumen und Gemüsepfl anzen 
vom Austrocknen bedroht sind, sondern dass auch die in den Gewässern le-
benden Tiere und Pfl anzen ohne Wasser nicht überleben können. 
Auch im vergangenen Jahr war zu beobachten, dass verschiedentlich Anlieger 
aus kleinen Bächen und Gräben teilweise so viel Wasser herauspumpten, dass 
für die Lebewesen im oder am Gewässer nichts mehr übrig blieb und dadurch 
große Schäden angerichtet wurden. 
Das Landratsamt Bamberg weist deshalb im Interesse des Gewässerschutzes 
bereits im Vorfeld auf die bestehende Rechtslage hin:
Das Entnehmen von Wasser aus oberirdischen Gewässern (Flüsse, Bäche, 
Gräben, Seen und Teiche) bedarf nach den geltenden gesetzlichen Bestim-
mungen grundsätzlich einer wasserrechtlichen Gestattung, die vorher beim 
Landratsamt zu beantragen ist (vgl. § 9 Abs. 1 Nr. 1, § 8 Abs. 1 des Wasserhaus-
haltsgesetzes – WHG).
Ausnahmen von dieser generellen Erlaubnispfl icht bestehen nur in engen 
Grenzen, das heißt nur dann, wenn die Wasserentnahme noch unter den soge-
nannten Gemeingebrauch bzw. den Eigentümer- oder Anliegergebrauch am 
Gewässer fällt.
1. Gemeingebrauch:
Der Gemeinverbrauch steht grundsätzlich jedermann zu. Dabei ist jedoch zu 
berücksichtigen, dass die erlaubnisfreie Wasserentnahme nur durch Schöpfen 
mit Handgefäßen (also nur in geringen Mengen) erfolgen darf (vgl. Art. 18 Abs. 
1 Bayerisches Wassergesetz – BayWG).
Eine Entnahme mittels Entnahmeleitung mit oder ohne Pumpe ist im Rahmen 
des Gemeingebrauchs lediglich aus Flüssen mit größerer Wasserführung und 
auch dort nur in geringen Mengen für das Tränken von Vieh und den häus-
lichen Bedarf der Landwirtschaft möglich, eine Feldbewässerung (außerhalb 
der Hofstätte) scheidet jedoch aus.
2. Eigentümer- und Anliegergebrauch
Der Eigentümergebrauch (vgl. § 26 WHG) an einem oberirdischen Gewäs-
ser setzt zunächst voraus, dass der Nutzer überhaupt Eigentümer des Ge-
wässergrundstückes ist. Aber auch dann darf Wasser für den eigenen (auch 
landwirtschaftlichen) Bedarf nur entnommen werden, wenn dadurch keine 
nachteiligen Veränderungen der Eigenschaften des Wassers, keine wesent-
liche Verminderung der Wasserführung, keine andere Beeinträchtigung des 
Wasserhaushaltes und keine Beeinträchtigung (d. h. tatsächliche und spürbare 
Behinderung) anderer (z. B. Inhaber von Rechten und Befugnissen, Gemeinge-
brauchs- und andere Anliegergebrauchsausübende) zu erwarten ist.
Bei anhaltender Trockenheit und entsprechend niedrigen Wasserständen ha-
ben jedoch bereits geringfügige Wasserentnahmen nachteilige Auswirkungen 
auf die Gewässerökologie v. a. in den kleineren Gewässern (Fischsterben, tro-
ckenes Bachbett), so dass die Wasserentnahme nicht mehr vom Eigentümer- 
bzw. Anliegergebrauch gedeckt ist.
Diese Einschränkungen gelten im vollen Umfang auch für den Anliegerge-
brauch. (Anlieger = Eigentümer der an oberirdischen Gewässer angrenzenden 
Grundstücke und die zur Nutzung der Grundstücke Berechtigten).
Ein Anliegergebrauch an Bundeswasserstraßen oder sonstigen Gewässern, die 
schiffbar oder künstlich errichtet sind, ist grundsätzlich ausgeschlossen.
Weiterhin sind Einbauten jeder Art im Gewässer, die zum Zwecke des Aufstau-
ens ohne vorherige Gestattung errichtet wurden, in jedem Falle verboten und 
müssen beseitigt werden.
Das Landratsamt Bamberg bittet daher um größte Zurückhaltung bei der Was-
serentnahme in sommerlichen Trockenperioden. Mit verstärkten Kontrollen ist 
zu rechnen.
Verstöße gegen die wasserrechtlichen Vorschriften können als Ordnungswid-
rigkeiten mit empfi ndlichen Bußgeldern geahndet werden. 
Darüber hinaus müsste das Landratsamt zum Schutze des Wasserhaushalts 
kostenpfl ichtige Anordnungen erlassen und nötigenfalls Zwangsgelder fest-
setzen. 
Ein solches Vorgehen sollte sich jedoch im Interesse aller Beteiligten vermei-
den lassen.

Landratsamt Bamberg
gez.
Neumann, Verw.-Fachwirtin

Probealarm im Landkreis am 3. Juni
Am Samstag, 3. Juni 2017, führt das Landratsamt Bamberg in der Zeit von 
9:00 bis ca. 12:00 Uhr einen Probebetrieb der Feuerwehrsirenen durch.
In Zusammenarbeit mit der Integrierten Leitstelle Bamberg-Forchheim wer-
den die örtlichen Sirenen im Landkreis ausgelöst, um deren Funktionstüchtig-
keit zu überprüfen.
Das Landratsamt Bamberg bittet die Bevölkerung um Verständnis.

Sprechtag des Landrats 
Der nächste Sprechtag von Landrat Johann Kalb fi ndet am Freitag, 2. Juni 
2017 im Raum S 103 (Zugang über Hauptgebäude) statt. Bürgerinnen und Bür-
ger des Landkreises Bamberg - Erwachsene ebenso wie Kinder und Jugendli-
che - haben von 13:30 bis 16:00 Uhr die Gelegenheit zu einem Gespräch mit 
dem Landrat.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Es wird jedoch empfohlen, sich vor-
ab mit dem Büro des Landrates, Tel. 0951/85-206, in Verbindung zu setzen.
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KINDERGARTENNACHRICHTEN

 

1967 - 2017

E I N L A D U N G 
zum Schulfest

an der 
Grund- und Mittelschule Schlüsselfeld
am Freitag, 26. Mai 2017 von 9 – 13 Uhr

Schüler, Lehrerkollegium und Elternbeirat freuen sich auf das Kommen aller 
Eltern, Verwandten, Freunde und Bekannten unserer Schulkinder, für die die-
ser Tag ein ganz besonderer Schultag ist. Auch die Bevölkerung Schlüsselfelds 
und unsere ungarischen Gäste heißen wir herzlich willkommen, insbesondere 
auch die „Ehemaligen“ unserer Schule. Es wird ein vielseitiges Spiele- und Un-
terhaltungsprogramm angeboten. Der Elternbeirat wird für das leibliche Wohl 
sorgen. 

Kath. Pfarramt St. Marien -Familienstützpunkt

Einladung zum Workshop: Plastikfrei im Alltag!
Der Familienstützpunkt im kath. Haus des Kindes Aschbach, Freiherr-von-
Pölnitz-Str. 4, bietet am Dienstag, den 30.05.2017 von 14:00 - 16:00 Uhr 
einen Workshop mit Nadine Schubert an. Beim Workshop heißt es: Machen! 
Die Teilnehmer dürfen selbst verschiedene Waschmittel, Reiniger und Pfl ege-
produkte herstellen, die alle umweltverträglich und sehr günstig sind. Benö-
tigt werden nur wenige Zutaten. Die Herstellung ist denkbar einfach und wer 
einmal gesehen hat, wie´s geht, ist überzeugt! 
Der Familienstützpunkt bietet nach Möglichkeit Kinderbetreuung (für Kinder 
ab 3 Jahren) an. Eine Teilnehmergebühr wird erhoben. Mitzubringen sind ver-
schiedene Gefäße. Nähere Infos nach Anmeldung unter c.fi scher@erzbistum-
bamberg.de oder (0 95 55/ 13 29).  

Krabbelgruppe Schlüsselfeld
Die Krabbelgruppe Schlüsselfeld trifft sich unter neuer Leitung im 1. Stock des 
Pfarrzentrums! Die Termine sind jeweils Montagvormittags von 10.00 bis 11.30 
Uhr. Die weiteren Termine in den nächsten Monaten sind: 
22.05., 29.05., 19.06., 26.06., 03.07., 10.07., 17.07., 24.07. und 31.07.2017.
Es sind auch einige Ausfl üge geplant, der Tag wird jeweils vorher in der Gruppe 
besprochen. Nähere Infos gibt es unter Tel. 09552/92 94 739 bzw. WhatsApp 
0151/56505374 (Karin Porlein). Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen!

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Kath. öffentliche Bücherei Schlüsselfeld 
Abschluss der Leseförder-
aktion der Vorschulkinder: 
„Büchereiführerschein“
„Bücherei fi t“ sind jetzt die Vorschul-
kinder der Kindergärten St. Johannes 
d. T. in Schlüsselfeld und Sonnen-
schein in Elsendorf. Gemeinsam mit 
den ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen lernten sie alles Wichtige rund 
um eine Bücherei kennen.
Wenn die Kinder im Herbst einge-
schult werden, haben sie den frühen 

Umgang mit Büchern und der Bücherei geübt. So werden sie in der Schule we-
niger Schwierigkeiten haben, sich mit zusätzlichem Wissen und der notwen-
digen Leselektüre zu versorgen. Bei vier Besuchen lernen die Kinder 1. aussu-
chen und ausleihen, 2. vorlesen und zuhören, 3. erzählen und wissen und 4. die 

Ordnung in der Bücherei - wo fi nde ich was?
Zum Abschluss erhielten sie einen „Büchereiführerschein“, in dem ihnen be-
stätigt wird, dass sie die Bücherei kennengelernt haben und sie selbstständig 
nutzen können. 
Da die Kinder ja auch schon ziemlich gespannt auf das selber lesen und die 
Schule sind, sich aber noch etwas in Geduld üben müssen, überreichten wir 
somit auch ein Geduldspiel der Firma Poraver, Schlüsselfeld als kleines Ab-
schiedsgeschenk. 
Auch nach der Aktion sind die Kinder mit ihren Familien eingeladen, das um-
fangreiche Angebot zu nutzen.
Die Bücherei Schlüsselfeld legt besonderen Wert auf Leseförderung und ein 
aktuelles Medienangebot für ihre stärkste Zielgruppe „Familie“.

Im Internet: 
www.st-johannes-schluesselfeld.de/wir_ueber_uns/buecherei/index.html

Die Onleihe mit eBooks, ePaper und eAudio: www.leo-nord.de 

In Facebook: Bücherei Schlüsselfeld 

Oder persönlich: Unsere Öffnungszeiten
Di. 17.30 - 19.00 Uhr, Do. 16.00 – 18.00 Uhr, So. 10.00 – 11.30 Uhr
Pfarrer-Weißenberger-Str. 3
Ab sofort sind wir zu den Öffnungszeiten unter folgender Telefonnummer zu 
erreichen: 09552/929 7066.

Evangelische Kirchengemeinden Aschbach 
und Hohn am Berg
Krabbelgruppe
jeden Mittwoch von 9:30 bis 11:00 Uhr, in der Pfarrscheune in Aschbach (außer 
in den Ferien)

Gemeindeabend in Schlüsselfeld
Freitag, 19.05.2017, 19:00 Uhr, im katholischen Pfarrzentrum, Thema: Das Tri-
enter Konzil und die Gegenreformation

30 Jahre Waldgottesdienst in Burggrub
Donnerstag, Christi Himmelfahrt, 25. Mai 2017, Beginn um 10:00 Uhr mit einem 
Gottesdienst am Waldrand vor Burggrub;
anschließend Bewirtung durch die Freiwillige Feuerwehr Burggrub-Neugrub

Auftritte des Kirchenchors und Posaunenchors
• Donnerstag, 25.05.2017, 10:00 Uhr, Waldgottesdienst in Burggrub
•  Samstag, 03.06.2017, 16:30 Uhr, Ökumenisches Fest der Kirchen auf dem Dorf-

platz in Aschbach

Seniorenkreis
Freitag, 26.05.2017, 14:00 Uhr, im Martin-Luther-Haus: Frühlingsgedichte

Gebet für die Gemeinde
Donnerstag, 01.06.2017, 19:30 Uhr, in der Pfarrscheune

Kindergottesdienst
Sonntag, 11.06.2017, 9:30 Uhr, Beginn in der St.-Laurentius-Kirche in Aschbach
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VEREINE UND VERBÄNDE

Gemeinnützige Baugenossenschaft Schlüsselfeld eG
Generalversammlung

Herzliche Einladung an alle Mitglieder zur Generalversammlung am Dienstag, 
30. Mai 2017, 19.30 Uhr, im Gasthof „Storch“ (Nebenzimmer) in Schlüsselfeld.

Tagesordnung:
 1. Eröffnung und Begrüßung
 2. Bericht über den Jahresabschluss 2016
 3. Erläuterung der Gewinn- und Verlustrechnung 2016
 4. Bericht über die gesetzliche Prüfung der Geschäftsjahre 2014 und 2015
 5. Bericht des Aufsichtsrates zum Jahresabschluss und zum Prüfungsbericht  
 6. Verteilung des Reingewinns
 7. Entlastung von Vorstand und Aufsichtsrat
 8. Neuwahlen
 9. Satzungsänderung
  - § 22 Leitung und Vertretung der Genossenschaft
  - § 24 Aufsichtsrat
  - § 36 Geschäftsjahr u. Aufstellung des Jahresabschlusses
 10. Anfragen

Der Aufsichtsrat
Rudi Rehm
Aufsichtsratsvorsitzender

FC Thüngfeld 

Sportlerkerwa 2017

Herzliche Einladung zur Sportlerkerwa 2017 an Pfi ngsten im 
Festzelt am Sportgelände.

Festprogramm:

Freitag, 2. Juni 2017
 21:00 Uhr Rockabend mit HUNTER

Samstag, 3. Juni 2017
 21:00 Uhr Finest of Black / House / Charts mit DJ N´FARMER

Sonntag, 4. Juni 2017
 11:00 Uhr Mittagstisch 
 anschl. Kaffee und Kuchen 
 ca. 13:00 Uhr U7-Turnier
 19:00 Uhr „Party ohne Ende“ mit Tutti Frutti (Tanzfl äche vorhanden)

Barbetrieb an allen Tagen ab 22:00 Uhr.

VdK Ortsverband Aschbach

Einladung zu den Luisenburg – Festspielen 2017 am 21. Juli 2017
Anmeldung möglichst bald!

Auch für Nichtmitglieder.
Näheres und Anmeldung bei: Seeger – Lorz, Tel. 09555/287

Terminänderung!  

Radsportverein Concordia Elsendorf

Der Radsportverein Concordia Elsendorf lädt zu einer vier Tagesradtour ein.
Die Radtour fi ndet vom 24.06. bis 27.06.2017 nicht wie ursprünglich bekannt 
gegeben vom 15.05. bis zum 18.05.2017 statt.
Sie führt uns „Rund um den Bodensee“.
Bei Interesse, Information oder Anmeldung:
  Irena Othersen, Telefon 09552/6254
  Erna Kalb, Telefon 09552/1416

Blaskapelle Elsendorf 

Die Blaskapelle Elsendorf lädt ein zum Schlachtschüsselessen.
Es gibt auch Spezialitäten vom Grill.
Es spielt für Sie die Blaskapelle Weingartsgreuth.
Am Samstag, den 20.05.2017 um 18:00 Uhr im Laurentiussaal Elsendorf.

Wasserwacht Aschbach

Die Wasserwacht Aschbach führt am Samstag, 20.05. jeweils einen Erste-
Hilfe-Kurs durch. Der Kurs dauert von 8:00 bis 16:30 Uhr und fi ndet im 
Schwimmbad Aschbach statt. Er wird vom Bayerischen Roten Kreuz durchge-
führt und eignet sich auch zum Führerscheinerwerb aller Klassen. Kosten 30 
Euro. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Infos und Anmeldung bei Peter Panzer 
unter Tel. (09555) 921510 oder (0151) 11547287.

FC Thüngfeld  

Am Donnerstag, den 
20.04.2017, vollzog Mädi 
Zahn mit ihrer Gymna-
stikgruppe eine etwas 
andere Sportstunde. Bei einem 
mehrstündigen Erste-Hilfe-Kurs in 
den Räumen des FC Thüngfeld 
lernten über 25 sportbegeisterte Da-
men wie man sich in einem Ernstfall 
verhält. Stephanie Raber, die seit vie-
len Jahren beim Arbeiter-Samariter-
Bund Erlangen-Höchstadt tätig ist, 

zeigte allen Anwesenden, wie man eine Person in Not anspricht, erklärte wie 
man eine Unfallstelle absichern kann und wies auch darauf hin, dass man sich 
im Ernstfall auch selbst vor weiteren Gefahren schützen muss. Weiter zeigte 
Stefanie Raber, welche Wirkung ein Druckverband hat, wie man richtig einen 
Notruf absetzt und wie man eine Person in die stabile Seitenlage bringt. Auf-
merksam lauschten alle Kursteilnehmer ihren Erklärungen, vor allem als es um 
die Überprüfung der lebensnotwenigen Vitalzeichen ging. Weiter ging es mit 
der Herz-Lungen-Wiederbelebung und dem Defi brillator, der für viele ein un-
bekanntes Gerät war. Auch die Tatsache, dass es im Rathaus der Stadt Schlüs-
selfeld und in der Raiffeisenbank ein solches Gerät gibt, überraschte viele. An 
diesem Abend gab es keine Sportübungen, jedoch gerieten die Damen der 
Gymnastikgruppe aus der Puste als die Herz-Lungen-Wiederbelebung geübt 
wurde. Eine solche Reanimation erfordert sehr viel Kraft, jedoch betonte Stefa-
nie Raber immer wieder wie wichtig es ist diese zu machen bis der Rettungs-
dienst oder Notarzt eintrifft und wie oft diese schon Leben retten konnte. 
Mädi Zahn und ihre Gymnastikgruppe bedankten sich mit einer kleinen Auf-
merksamkeit bei Stefanie Raber für diesen äußerst lehrreichen und informa-
tiven Abend.

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 

Wie werden Pfl egebedürftigkeit und Pfl egegrad ermittelt? Welche Förder-
möglichkeiten gibt es? Wie fi ndet man die richtige Pfl ege? Die Johanniter hel-
fen Betroffenen und ihren Angehörigen, sich im Pfl ege-Dschungel zurechtzu-
fi nden: Der Johanniter-Pfl egelotse ist ein Ratgeber, der alle dringenden Fragen 
rund um die Pfl ege zu Hause beantwortet. 
Der Johanniter-Pfl egelotse ist in gedruckter Form in der Sozialstation Schlüs-
selfeld (Marktplatz 11) erhältlich sowie als pdf-Version im Internet unter: www.
johanniter.de/dienstleistungen/pfl ege-und-beratung/. 
Für weiterführende Fragen steht Ihnen Tanja Günster als Pfl egeexpertin der 
Johanniter in Oberfranken gerne für ein persönliches Gespräch zur Verfügung 
(Tel. 09552/981240). 

Hans-Seidel-Stiftung - Dt. Rentenversicherung 

Sabine Heyer von der Deutschen Rentenversicherung wird uns am Donners-
tag, den 1. Juni 2017 um 19 Uhr in der Zehntscheune Schlüsselfeld mit einem 
kurzweiligen Vortrag die wichtigen Informationen rund um die gesetzliche 

Ev. Öffentl. Gemeindebücherei Aschbach-Hohn
& Herzund2.Hand Laden 
Martin-Luther-Haus, 96132 Aschbach, Heuchelheimer Str. 9

Bücher, Zeitschriften, kostenlose italienische Kaffeespezialitäten,
nette Leute und gut erhaltene Secondhandkleidung (jedes Teil 1 
Euro) gibt es jeden
Mittwoch von 16–18 Uhr und Freitags von 17-19 Uhr.

In allen Schulferien nur mittwochs geöffnet! 

Jetzt auch auf Facebook: Bücherei & Herzund2.Hand Laden in Aschbach

HerzundHand vom Diakonieverein Drei-Franken e. V. fährt jeden Mittwoch 
um 14 Uhr nach Burgebrach zur Tafel St. Vitus. Start ist in Aschbach um 14 
Uhr, gerne können mehrere Haltestellen angefahren werden. Wenn Sie um-
weltschonend zur Tafel fahren möchten, dann melden Sie sich doch bitte bei: 
Stefanie Mulatsch, Tel. 0151/40401040.
Die Mitfahrgelegenheit ist kostenlos. 

Motorradgemeinschaft Jakobus e. V. 
Am Donnerstag, 25. Mai fi ndet wieder der große Motorradgot-
tesdienst im Innenhof der Burg Feuerstein (Fränkische Schweiz) 
statt, zu dem alle Motorradfahrer und Nicht-Motorradfahrer herzlich eingela-
den sind. 
Näheres dazu auch unter: www.motorradgemeinschaft-jakobus.de

8 Aktuelle Informationen und Veranstaltungen der Stadt Schlüsselfeld 10/2017



Rentenversicherung nahebringen. Frau Heyer wird uns erklären, welche Zeiten 
wie in die Rentenberechnung einfl ießen. 
Wie wirkt sich Arbeitslosigkeit aus? Wie Krankheit? Welche Ausbildungszeiten 
zählen wie? Wie verhält es sich, wenn ich zuhause meine Kinder erzogen habe? 
usw. usw. Der etwa 90-minütige Vortrag ist für Besucher kostenfrei. 
Bitte melden Sie sich doch kurz bei der Kommunalen Allianz Drei-Franken-Eck 
unter der 09556/921888 oder info@drei-franken-info.de an, damit wir die Be-
stuhlung der Zehntscheune planen können. 
Diese Veranstaltung wird durch die Hanns-Seidel-Stiftung (www.hss.de) geför-
dert. 

Bayer. Bauernverband

Das Bildungswerk des bayer. Bauernverbandes bietet im Mai 2017 verschie-
dene Seminare, Koch- und Backkurse an:
Alle Veranstaltungen des Bildungswerkes sind grundsätzlich für jedermann zu-
gänglich. Auch Nichtlandwirte und Privatpersonen sind herzlich willkommen!
Anmeldung und weitere Veranstaltungen fi nden Sie unter: 
www.bildung-beratung-bayern.de.
www.BayerischerBauernVerband.de
E-Mail: bamberg@BayerischerBauernverband.de

VERANSTALTUNGEN DATUM ORT VERANSTALTER

Vogelstimmenwanderung 20.05.2017, 06.30 Uhr Start an der Schlüsselfelder Schule LBV-Umweltstation Fuchsenwiese Bamberg

Pfi ngstmarkt Schlüsselfeld 21.05.2017, 10 - 17 Uhr Marktplatz Schlüsselfeld Stadt Schlüsselfeld

Herrentag Süsse Jungs 25.05.2017 Gasthof Güttler Süsse Jungs Reichmannsdorf

30 Jahre OGV Reichmannsdorf 28.05.2017 Gasthof Güttler OGV Reichmannsdorf

ALTERSVORSORGE / RENTE 01.06.2017, 19.00 Uhr Zehntscheune Schlüsselfeld Kommunale Allianz

Jahrmarkt Aschbach 04.06.2017 Aschbach Fremdenverkehrsverein Aschabch

Backofenfest FFW Reichmannsdorf 10.06.2017 FFW Reichmannsdorf FFW Reichmannsdorf

Fronleichnam und Pfarrfest der Pfarrei 
Schlüsselfeld 

15.06.2017, 11.00 Uhr Pfarrzentrum Schlüsselfeld Pfarrei Schlüsselfeld

Heuchelheimer Dorftreff 16.06.2017, 19.30 Uhr Heuchelheim, Dorfgemeinschaftshaus Dorfgemeinschaft Heuchelheim e.V.
96132 Schlüsselfeld

Fußballturnier der Trunkenbolde 17.06.2017 Sportheim SC Reichmannsdorf Trunkenbolde Reichmannsdorf

VERANSTALTUNGSKALENDER

Verband/Institution Ort Zeit

Deutsche Rentenversich., Bbg. (vorm. LVA)

(Ausk.– u. Beratungsstelle)

Schlüsselfeld, Rathaus, Sitzungssaal Dienstag,  13.06.2017,   8.30 bis 12.00 Uhr

Bitte Termin vereinbaren unter Tel. 0 95 52/92 22 15

VdK-Ortsverband Schlüsselfeld Schlüsselfeld, Rathaus, Sitzungssaal Mittwoch, 21.06.2017,   8.30 bis 10.15 Uhr

VdK-Ortsverband Aschbach Aschbach, Schlüsselfelder Weg 11 (TSV-Gaststätte) Mittwoch, 21.06.2017, 11.00 bis 12.15 Uhr

AOK Bamberg Schlüsselfeld, Rathaus, Sitzungssaal Montag, 22.05.2017,    16.00 bis 18.00 Uhr

Forstdienststelle Schlüsselfeld
Amt f. Ernährung, Landwirtschaft u. Forsten Bamberg

Schlüsselfeld, Dotzlerstr. 2 jeden Donnerstag, 15.00 bis 17.00 Uhr, Tel. 09552/284

Caritasberatungsstelle für Suchtkranke u. Angehörige Burgebrach, Steigerwaldklinik jeden Montag, 14.00 bis 18.00 Uhr u. Tel. 09 51/2 99 57 40

Burgebracher Tafel Burgebrach, Grasmannsdorfer Str. 2B Mittwoch u. Samstag, 14.30 bis 15.30 Uhr 

Energieberatung Stadt/Landkreis Bamberg Rathaus der Stadt Bamberg

Maximiliansplatz 3

Mittwoch, 24./31.05.2017; 12.00 bis 17.45 Uhr

Voranmeldung: LRA Bamberg, Tel. 09 51/85 - 5 54

oder Stadt Bamberg 09 51/87 - 17 24

Sprechtage mit Aktivsenioren Landratsamt Bamberg alle 2 Monate i. Wechsel m. LRA u. Stadt Bamberg
Tel. 09 51/5 09 00 05 o. www.aktivsenioren.de

Zentrum Bayern Familie u. Soziales Bibliothek i. Rathaus Bamberg, Maxplatz 3 erster Dienstag im Monat,
jeweils v. 9.00 bis 16.00 Uhr, Tel. 0921/ 605-1

SPRECHTAGE

Wir suchen zum baldmöglichsten Zeitpunkt

Verlader (m/w)
Zu Ihren Aufgaben gehören:

Verladung von Baustahlma en auf LKW• 
Überprüfung der Ladungssicherheit• 
Ein- und Auslagerung von Baustahlma en• 
Mitarbeit im 2-Schicht Betrieb• 

Ihre Bewerbung richten Sie bi e an:
Wilhelm Schwarz & Co., Bewehrungstechnik GmbH & Co. KG
Debersdorfer Str. 2, 96132 Schlüsselfeld, Tel. 09552/9228-0
e-mail: info@schwarz-bewehrungstechnik.de
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AUS DER GEMEINDERATSSITZUNG

Der Marktgemeinderat Burghaslach hat in 
seiner Sitzung vom 08.05.2017 beschlossen,
1.  die vorliegenden Entwürfe der Wasserabgabesatzung (WAS) und der Bei-

trags- und Gebührensatzung zur Wasserabgabesatzung (BGS-WAS) als Sat-
zungen zu erlassen.

     Zuvor stellte Herr Dr. Heinrich Schulte vom Büro Dr. Schulte | Röder Kommu-
nalberatung, Veitshöchheim, die neue Globalberechnung zum Nachweis der 
Angemessenheit der Herstellungsbeiträge als Grundlage der Beitrags- und 
Gebührensatzung (BGS-WAS) vor.

     Die Neuerlässe waren zur Aktualisierung der gemeindlichen Satzungen 
und aufgrund der Anbindung des Rimbachgrundes an die Trinkwasserver-
sorgung erforderlich. Die Satzungen werden auch auf der gemeindlichen 
Homepage veröffentlicht.

2.  die vorliegenden Entwürfe der Entwässerungssatzung (EWS) und der Bei-
trags- und Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung (BGS-EWS) als Sat-
zungen zu erlassen.

     Die Neuerlässe waren zur Aktualisierung der gemeindlichen Satzungen er-
forderlich. Die Satzungen werden auch auf der gemeindlichen Homepage 
veröffentlicht.

3.  die bestehende unbelüftete Teichkläranlage Kirchrimbach/Oberrimbach für 
Nitrifi kation mit 15 m²/EW-Teichfl äche nach dem Stand der Technik zu sanie-
ren und weiter zu betreiben.

     Die durch das Ingenieurbüro ARZ, Würzburg erstellte Studie zur künftigen 
Abwasserentsorgung der Ortsteile Kirchrimbach und Oberrimbach vom 
14.03.2017 und die Stellungnahme des WWA Ansbach vom 13.04.2017 hierzu 
wurde dem Marktgemeinderat bekanntgegeben.

     Die vorliegende Studie zeigt im Ergebnis, dass eine unbelüftete Teichklär-
anlage eine wirtschaftliche Lösung für den Markt Burghaslach darstellt und 
auch baulich unter Berücksichtigung der örtlichen Gegebenheiten realisiert 
werden kann. Die weiteren Varianten sind nicht umsetzbar bzw. sind aus 
Kostengründen ausgeschieden.

4.  dem vorliegenden neuen Wasserliefervertrag mit der Fernwasserversor-
gung Franken zuzustimmen.

     Aufgrund des Anschlusses des Rimbachgrundes an die Fernwasserversor-
gung ist der bestehende Wasserlieferungsvertrag anzupassen. Der Vertrag 
wird neu ausgefertigt.

5.  den Sitzungsbeginn von Gemeinderatssitzungen generell auf 19:00 Uhr 
festzulegen.

     Hierzu wird die Geschäftsordnung des Marktgemeinderates entsprechend 
geändert.

6.  den Dipl.-Ing. Franz Resch, Freihaslach mit der Tragwerksplanung für die Un-
terfangung der straßenseitigen Traufwand des Wohnhauses Kropf, Oberrim-
bach Nr. 24 incl. der Leistungen der Fa. Hofmann, Burghaslach entsprechend 
dem Angebot vom 29.03.2017, FR/oberrimbach24, zu beauftragen.

     Die Beauftragung des Herrn Dipl.-Ing. Resch erfolgt im Auftrag des Straßen-
bauamtes Ansbach aufgrund des gemeinsamen Ausbaus der Ortsdurchfahrt 
Oberrimbach.

7.  den Zuschlag für die Gerüstbauarbeiten für die Außensanierung des Rat-
hauses Burghaslach an die Firma Rabenstein, Burghaslach zum Angebots-
preis von 8.388,86 € zu erteilen.

     Die Gerüstbauarbeiten wurden durch den Dipl.-Ing. Franz Resch, Freihas-
lach beschränkt ausgeschrieben. Zur Abgabe eines Angebotes wurden vier 
Firmen aufgefordert. Zwei Firmen haben ein Angebot abgegeben. Das gün-
stigste und wirtschaftlichste Angebot wurde durch die Firma Rabenstein, 
Burghaslach abgegeben.

8.  den Zuschlag für die Dachdecker- und Spenglerarbeiten für die Außensanie-
rung des Rathauses Burghaslach an die Firma Rabenstein, Burghaslach zum 
Angebotspreis von 64.971,14 € zu erteilen.

     Die Dachdecker- und Spenglerarbeiten wurden durch den Dipl.-Ing. Franz 
Resch, Freihaslach beschränkt ausgeschrieben. Zur Abgabe eines Angebotes 
wurden fünf Firmen aufgefordert. Vier Firmen haben ein Angebot abgege-
ben. Das günstigste und wirtschaftlichste Angebot wurde durch die Firma 
Rabenstein, Burghaslach abgegeben.

9.  den Zuschlag für die Natursteinarbeiten für die Außensanierung des Rat-
hauses Burghaslach an die Firma Wittstadt, Laudenbach zum Angebotspreis 
von 77.893,83 € zu erteilen.

     Die Natursteinarbeiten wurden durch den Dipl.-Ing. Franz Resch, Freihas-
lach beschränkt ausgeschrieben. Zur Abgabe eines Angebotes wurden 
sechs Firmen aufgefordert. Vier Firmen haben ein Angebot abgegeben. Das 
günstigste und wirtschaftlichste Angebot wurde durch die Firma Horst Witt-
stadt, Laudenbach abgegeben.

10.  den Zuschlag für die Putz und Malerarbeiten für die Außensanierung des 
Rathauses Burghaslach an die Firma Wacker, Burghaslach zum Angebots-
preis von 46.960,37 € zu erteilen.

       Die Putz- und Malerarbeiten wurden durch den Dipl.-Ing. Franz Resch, Frei-
haslach beschränkt ausgeschrieben. Zur Abgabe eines Angebotes wurden 
sieben Firmen aufgefordert. Vier Firmen haben ein Angebot abgegeben. 
Das günstigste und wirtschaftlichste Angebot wurde durch die Firma Wa-
cker, Burghaslach abgegeben.

11.  den Zuschlag für die Straßen- und Tiefbauarbeiten für den Ausbau der 
Straße „Am Forstberg“ vorbehaltlich der Zustimmung der Regierung von 
Mittelfranken als Fördergeber im Rahmen einer Zuwendung nach Art. 13 
c FAG auf die Bietergemeinschaft NEWO-Bau GmbH / Krippner GmbH zum 
Angebotspreis von 644.702,13 € zu erteilen.

       Der Ausbau der Straße am Forstberg (Straßen- und Tiefbaumaßnahmen) 
wurde durch das Ingenieurbüro ARZ, Würzburg, öffentlich ausgeschrieben. 
Drei Firmen haben die Ausschreibungsunterlagen angefordert. Bis zur An-
gebotsöffnung wurden zwei Angebote abgeben.

       Das günstigste und wirtschaftlichste Angebot wurde durch die Bieterge-
meinschaft NEWO-Bau GmbH, Theres-Horhausen, und Krippner GmbH, 
Breitenlohe mit einer nachgerechneten Angebotssumme von 657.859,32 € 
abzüglich eines Nachlasses von 2 % angegeben.

12.  einer Kostenübernahmevereinbarung mit der Deutschen Telekom Technik 
GmbH zum Neubau einer NVT- und Hauptkabel-Trasse gem. Angebot-Ko-
stenvoranschlag Nr. 20122636 vom 07.04.2017 mit Kosten von 15.445,76 € 
(brutto) zuzustimmen.

       Die Baumaßnahmen sind zur Versorgung des Asternweges mit Glasfaser-
hausanschlüssen (FTTH) erforderlich.

GEMEINDLICHE MITTEILUNGEN

Dienstzeiten des Bürgermeisters
Montag – Freitag  9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Bei dringenden Fällen bitte ich aber trotzdem, vorher nach einem Termin zu 
fragen. Durch die Arbeit im Kreistag oder bei behördlichen Terminen bin ich 
auch während der Geschäftszeiten des Öfteren abwesend.

Mit freundlichen Grüßen

Armin Luther, 1. Bürgermeister

Sitzungstermine des Marktgemeinderates

1. Halbjahr 2017: 6. Juni (Dienstag)

Die Gemeinderatsitzungen fi nden in der Regel jeden 1. Montag des Monats statt. 
Bei Bedarf werden zusätzliche Sitzungstermine eingeschoben.

Mitteilungen des

mit den Ortsteilen Breitenlohe, Burghöchstadt, Freihaslach, Fürstenforst, Gleißenberg, Kirchrimbach, 

Münchhof, Niederndorf, Oberrimbach, Rosenbirkach, Seitenbuch, Unterrimbach

Öffnungszeiten der Gemeinde: Montag - Freitag 8 - 12 Uhr, Donnerstag 14 - 18 Uhr

Telefon: (0 95 52) 9 32 00, Telefax: (0 95 52) 93 20 20, E-Mail: gemeinde@burghaslach.de, Internet: www.burghaslach.de

MARKTES BURGHASLACH



Abfallberatung

Telefon 09161/92 – 461

Wertstoffhof – Öffnungszeiten 

Burghaslach, Nürnberger Straße

Di. u. Do. 14.00 – 16.30 Uhr
Freitag 13.00 – 16.30 Uhr
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr

Verkauf von Zusatzsäcken für den Hausmüll/Restmüll

Die Zusatzsäcke für die Hausmüllabfuhr erhalten Sie bei der 
Fa. Zobel, Landtechnik + Sanitär, Marktplatz 8, 96152 Burghaslach.

Abfuhrtermine Markt Burghaslach

MAI
Freitag, 19. Restmüll 2**
Dienstag, 23. Bio
Montag, 29. Restmüll 1*
Dienstag, 30. Bio

JUNI
Freitag, 2.  Restmüll 2**
Mittwoch, 7. Bio
Freitag, 9.  Papier 2**

Papier 1*  Burghaslach, Breitenlohe, Gleißenberg, Niederndorf, Freihas-
lach, Burghöchstadt, Münchhof, Buchbach, Fürstenforst, Am 
Steinbruch

Papier 2** Restliche Ortsteile

Restmüll 1* Burghaslach und Restliche Ortsteile

Restmüll 2**  Harthof, Kirchrimbach, Oberrimbach, Rosenbirkach, Seiten-
buch

Bitte stellen Sie Ihre Tonnen am Abfuhrtag ab spätestens 6.00 Uhr bereit

Die Abfallwirtschaft informiert: 
Foliensammlungen im Landkreis im Frühsommer 2017 

Auch in diesem Frühsommer führt die Abfallwirtschaft des Landkreises 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim eine Foliensammlung durch. Ange-
nommen werden: 
• Agrarfolien (Agrar- Silofolie, Abdeckfolien, schwarz, weiß, UV-beständig) 
•  Folien aus Verpackungen (größer als DIN A4, z. B. Folienverpackungen 

von Ziegeln oder Steinen) 
• Wickelstretch (Wickelfolie, Stretch- oder Schrumpffolien von Silageballen) 
•  restentleerte Säcke (Kunststoffsäcke für Futtermittel, Dünger, Torfsäcke, 

Säcke von Blumenerde etc.) 

ABFALLWIRTSCHAFT

Wir beraten und unterstützen Sie in persön-
lichen und sozialen Fragen

Kirchliche allgemeine Sozialberatung (KASA) - kostenfrei 

und vertraulich 
- Beratung und Unterstützung in schwierigen persönlichen Lebenslagen
-  Beratung bei sozialrechtlichen Problemen und Unterstützung bei Anträgen 

(z. B. Arbeitslosengeld II, Grundsicherung)
- Hilfestellung beim Umgang mit Ämtern und Behörden 
- Vermittlung weiterer Hilfsangebote und Einrichtungen bei Bedarf

Offene Sprechstunden 
(Regelmäßige Öffnungszeiten, außer bei Fachtagungen, Fortbildungen, Ur-
laub o. Krankheit) 
96152 Burghaslach, Würzburger Str. 18: 
Freitags von 10:30 bis 12:30 Uhr im ehem. Jugend- u. Gemeindehaus (Büro im 
1.OG) 

Neben der Offenen Sprechstunde gibt es jederzeit die Möglichkeit, Termine 
oder Hausbesuche zu vereinbaren. Diese bieten die Gelegenheit, mich inten-
siver mit Ihrem Anliegen zu beschäftigen. 

Ihre Ansprechpartnerin: 
Karin Bruder (Diplom-Sozialpädagogin FH) 
Mobil: 0160 - 966 386 07 
E-Mail: bruder@dw-nea.de

An den nachfolgenden Terminen bis zum Ende der Bayerischen Sommer-
ferien (10.09.2017) entfallen die Offenen Sprechstunden: 
Am Fr., 26.05.2017 sowie 04. + 11.08.2017 und 08.09.2017 in Burghaslach.

Neues aus der Kleiderkammer 
Wir suchen wieder elektrische Kleingeräte, CD-Player, Lap-
tops und Bücherregale.
Mit Kleidung, vor allem für Kinder, sind wir nach wie vor gut versorgt.

Bitte stellen Sie keine Spenden vor der Tür ab, um einen ungehinderten 
Zugang zur obigen Arztpraxis zu gewährleisten!

Ausgabe ist an folgenden Donnerstagen von 17.00 – 18.30 Uhr:
                 1. Juni, 22. Juni
Annahme ist an folgenden Samstagen von 10.00 – 11.30 Uhr:
                 20. Mai, 17. Juni

Rufen Sie uns an – 
wir helfen gerne

Tel. 09552 – 93 20 25

Fundsache
Folgender Fundgegenstand wurde in der Gemeindeverwaltung abgegeben 
und kann während der Öffnungszeiten im Rathaus abgeholt werden.

1 handgestrickter Wollschal (blau)
Fundort: Bäckerei Schmitt

Viel Spaß im Burghaslacher Freibad

Öffnungszeiten 
Montag – Freitag  10 – 20 Uhr
Sa., Sonn- u. Feiertags 9 – 20 Uhr
Das Freibad ist bei Badewetter geöffnet.  
Bei schlechter Witterung Änderung vorbe-
halten.

Informationen erhalten Sie unter den 
Telefon-Nr. 09552/98 11 53 (Freibad) und 
0171/772 01 96 (Fa. AQUAFUN) über die 
Änderungen und Öffnung des Freibades 
oder im Internet unter www.aquafun-baederbetriebe.de.

Gemeindeverwaltung geschlossen!
Am Freitag, den 26.05.2017 bleibt die Gemeindeverwaltung

geschlossen.

Wir bitten um Beachtung!

Informationen zum Thema Glasfaseranschluss
 
Alle Bürger die einen Glasfaseranschluss bis ins Haus erhalten können (Orts-
teile Burghöchstadt und Seitenbuch sowie Gewerbegebiet Burghaslach), kön-
nen sich neben der kostenlosten Tel.-Nr. 0800/77 33 888 auch zusätzlich unter 
Tel.-Nr. 0800/33 01 903 beraten lassen.

Mitteilung – Zeitungsartikel FLZ 
Beiträge steigen deutlich
Da nach dem Zeitungsbericht am 11. Mai in der FLZ in der Burghaslacher Bevöl-
kerung teilweise große Aufregung bestand, möchte ich gerne noch ein paar 
Erläuterungen dazu geben.
Die 7,2 Mio. Investitionssumme in der Wasserversorgung sind die Gesamt-
investitionen des Marktes Burghaslach in den vergangenen knapp 30 Jahren. 
Alle „Altanschließer“ (Burghaslach, Fürstenforst, Niederndorf, Breitenlohe und 
Gleißenberg) haben ihre Anschlusskosten für ihre Grundstücke und Gebäude 
(Geschossfl ächen) schon geleistet. Sofern kein Dachausbau oder Anbau (ohne 
Bauantrag) dazukam, werden hier keine Kosten anfallen. Die neuen Beiträ-
ge von 1,05 €/qm für die Grundstücksfl äche und von 7,54 €/qm für die Ge-
schossfl äche fallen nur für die Neuanschließer z. B. im Rimbachgrund und in 
den anderen Ortschaften für Dachausbauten oder Anbauten, für die noch kein 
Beitrag bezahlt wurde, an.

Armin Luther, 1. Bürgermeister
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MITTEILUNGEN ANDERER BEHÖRDEN

FerienFirmenTag 2017 
Teilnahme jetzt ab dem 13ten Lebensjahr möglich! 

Beim FerienFirmenTag (FFT) bieten Firmen der Region Schülern die Chance, 
sich an jeweils einem Tag in den Pfi ngst-, Sommer- oder Herbstferien über ei-
nen Ausbildungsberuf zu informieren und den Betrieb kennen zu lernen. Sie 
erhalten bei diesem Praktikumstag vielfältige Informationen über den jewei-
ligen Beruf und seine Ausbildungsinhalte. Somit erleben die Schüler an den 
einzelnen FerienFirmenTagen den Firmenalltag „live“ vor Ort und können ihre 
Wunschberufe ausprobieren. 
Zum FFT kann man sich unter www.ferienfi rmentag.de anmelden. 
Teilnehmer müssen mindestens 13 Jahre alt sein und eine Schule besuchen, 
wenn sie Betriebe in ihrer Nähe kennen lernen möchten und Interesse haben, 
in den Pfi ngst-, Sommer- oder Herbstferien praktische Kenntnisse und Infor-
mationen über interessante Berufe zu erfahren. Die Teilnahme ist natürlich 
kostenlos! 
Dieses Jahr weiten wir unser Angebot unter www.ferienfi rmentag.de noch 
aus. Neben dem bekannten FerienFirmenTag bieten wir auch eine Praktika- 
und eine Ausbildungsanfrage an. Schüler können dabei eine Anfrage-E-Mail 
für einen bestimmten Zeitraum (beim Praktikum), bzw. für ein Ausbildungs-
jahr (bei Ausbildung) an den Betrieb stellen und stehen somit ab sofort mit 
dem „Bewerber“ in Kontakt. Alle weiteren Vereinbarungen fi nden zwischen 
dem Unternehmen und dem Schüler statt. 
Einfach unter www.ferienfi rmentag.de nachschauen, welche Angebote für die 
jeweilige Schulform vorhanden sind. 
Die Anmeldung für den Ein-Tages-Praxiskontakt erfolgt immer ca. 6 Wochen 
vor den Ferien online: 
- Pfi ngstferien 
- Sommerferien 
- Herbstferien 
Aktuell sind Anmeldungen für die Pfi ngstferien möglich. 
Auf der Webseite registriert man sich zunächst mit der E-Mail-Adresse und 
folgt dann einfach den Anweisungen bzw. sucht den oder die Berufe aus, die 
interessant sind.

13. Juni 2017

Beratungstag der Wirtschaftsförderung 
für Unternehmer und Existenzgründer 

Die Beratung erfolgt in Zusammenarbeit mit den Aktivsenioren und der 
Wirtschaftsvereinigung NEA-BW e. V. des Landkreises 
Dienstag, 13. Juni 2017 von 14.00 - 17.00 Uhr im Landratsamt Neustadt 
a.d.Aisch, Zimmer A 100 
Im Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim steht ein starkes Team bei 
Fragen zur Existenzgründung, Existenzerhaltung, Unternehmensnachfolge 
für kleine und mittelständische Unternehmen mit Rat zur Verfügung. Schwer-
punkte sind Planung und Finanzierung, Organisation und Rechnungswesen 
sowie Hilfe bei Problemen mit Produktion, Vertrieb und Absatz. 
Die Aktivsenioren Bayern e. V. und die Wirtschaftsvereinigung NEA-BW e. V. 
sind gemeinnützige Vereine. Ehemalige Führungskräfte stellen nun im Ruhe-
stand ihr Wissen und ihre Erfahrung ehrenamtlich und uneigennützig in den 
Dienst von Wirtschaft und Gesellschaft. Für weiterreichende Beratungen steht 
ein Netz von ehrenamtlichen Unternehmern zur Verfügung. 
Informationen und Terminvereinbarung bitte bei der Wirtschaftsförderung 
unter Tel. 09161/92-142 oder E-Mail: wirtschaft@kreis-nea.de.

• Netze und Schnüre von Rundballen sowie Bänder aus Kunststoff 

Es dürfen keine Steine, Holzstücke, Metalle oder Fremdkunststoffe ent-
halten sein. 
Die Kunststoffe können nur angenommen werden, wenn sie wie oben 
genannt sortiert, zudem gereinigt, besenrein, gebündelt, vorgepresst 
und trocken sind. Nur so kann das Material einer Verwertung zugeführt 
und nur so können die Kosten möglichst gering gehalten werden. Verun-
reinigte Folien können nicht angenommen werden. 
Termine: 
• Uffenheim: Di., 9. Mai und Mi., 10. Mai 2017 
• Bad Windsheim: Di., 16. Mai und Mi., 17. Mai 2017 
• Scheinfeld: Di., 23. Mai und Mi., 24. Mai 2017 
jeweils von 09:00 bis 13:00 Uhr am Festplatz 

Die Materialien können am Abholtag zu den vorgegebenen Zeiten am 
genannten Ort abgegeben werden. Sie dürfen nicht vorher dort abge-
lagert werden. Die Verladung erfolgt eigenständig vom Anlieferer. Für 
Fragen steht die Abfallwirtschaft gerne zur Verfügung unter der Telefon-
nummer 09161/92-461.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evang. – Luth. Pfarramt Burghaslach
Pfr. Daniel Lischewski, Würzburger Str. 2, D-96152 Burghaslach
Tel.: +49 (9552) 324, Fax: +49 (9552) 7058, mailto: daniel.lischewski@elkb.de

Mittwoch, 17.05.2017 – Seniorenkreis im Gemeindehaus
 14.00 Uhr Thema: Sprache, Schrift und Schule – wie es heute ist und früher war.

Sonntag, 21.05.2017 – Rogate
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Lektor Armin Gertz

Donnerstag, 25.05.2017 – Christi Himmelfahrt
 10.30 Uhr Gottesdienst der Arbeitsgemeinschaft am Bierkeller Unterrimbach 

mit den Pfarrerinnen und Pfarrern der AG-Gemeinden

Sonntag, 28.05.2017 – Exaudi
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Daniel Lischewski

Sonntag, 04.06.2017 – Pfi ngstsonntag
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Daniel Lischewski

Evang. – Luth. Pfarramt Kirchrimbach
Pfr. Michael Meister, Kirchrimbach 47, 96152 Burghaslach
Tel.: 09552/380, Fax: 09552/93 13 62

Gottesdienste in Kirchrimbach in der Christuskirche

Sonntag, 21. Mai 2017
 10.15 Uhr Herr Munker

Donnerstag, 25.Mai 2017 - Christi Himmelfahrt
 10.00 Uhr Freiluftgottesdienst beim Bierkeller Hopfengarten ( Unterrimbach)
  gemeinsam mit den anderen Kirchengemeinden aus der Umge-

bung (Bei Regen in der Christuskirche)

Sonntag, 28. Mai 2017
  kein Gottesdienst in Kirchrimbach

Mauritiusgottesdienst am
Sonntag 28. Mai 2017
um 19:30 Uhr in der Mauritiuskirche

Kath. Pfarrei Kreuzerhöhung, Breitenlohe 
Tel. 09556/9219030, Fax. 09556/9219031, Pfr. Joseph
Pfarrei.geiselwind@erzbistum-bamberg.de

Sprechzeit Pfr. Joseph im Pfarrbüro Geiselwind:
Donnerstag: 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 17.00 Uhr

KINDERGARTEN
MITTEILUNGEN

Einladung zum Gottesdienst 
für Groß und Klein
„Können Sie eigentlich erklären, was wir an Pfi ngsten feiern?  Gar nicht so ein-
fach…. Wir wollen dies in einem Gottesdienst für Groß und Klein miteinander 
erleben.“
Unseren Gottesdienst feiern wir am Donnerstag, 01.06.2017 um 10 Uhr in 
der St. Ägidius Kirche in Burghaslach. Die Kindertagesstätte Sternschnuppe 
sowie die Tagespfl ege Schlossblick Burghaslach gestalten die ca. 45 min. An-
dacht und laden alle Interessierten herzlich dazu ein.

VEREINSMITTEILUNGEN

Heimspiele TSV Burghaslach
Saison 2016/17 Kreisklasse 3 / B-Kl. 3

Samstag, 20.05.17, 16:00 Uhr 
TSV Burghaslach - SV Walsdorf

Unterstützen Sie unsere Mannschaften durch den Besuch der Fußballspiele.
Unser Vereinsheim ist zu allen Spielen der 1./2. Mannschaft für Sie geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch !

TSV Burghaslach, Fußball
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Halbtagesfahrt der FU Burghaslach
am 10.06.17 zur Landesausstellung in Bayern

Ritter, Bauern, Lutheraner auf der Veste Coburg.

Unkosten 28,--€ (Fahrt, einschl. Eintritt und Führung, Dauer 1 1/4 Std.)
Abfahrt in Burghaslach am Kirchplatz um 13.30 Uhr

Rückkehr in Burghaslach ca. 20.00 Uhr
Abendessen auf der Rückfahrt ist vorgesehen.

Anmeldung bis 5.6.17 bei Doris Iftner, Tel.09552/932816 oder 7007 und 
bei Emma Hanf, Tel. 09552/233.

Herzliche Einladung zum

17. Drei-Franken-Treffen
am Donnerstag, 25. Mai 2017,

ab 15 Uhr am Dreifrankenstein

Treffpunkt der Wanderer aus Mittelfranken
um 14 Uhr in Münchhof in der Ortsmitte.

Mit dabei die CSU-Bezirksvorsitzenden bzw. deren Stellvertreter aus 
Mittel-, Unter- und Oberfranken. 
Außerdem erwarten wir Mitglieder des Europäischen Parlaments, des 
Deutschen Bundestages, des Bayerischen Landtags und der Bezirkstage, 
Oberbürgermeister, Landräte und viele andere aus den drei Regierungs-
bezirken.

Am Dreifrankenstein, wo alle drei fränkischen Regierungsbezirke zusam-
mentreffen, freuen wir uns in fränkischer Verbundenheit auf zwanglose 
Gespräche mit führenden CSU-Politikern aller Ebenen.

Auf Ihren Besuch freuen sich

Joachim Herrmann, MdL                                   Hans Herold, MdL
CSU-Bezirksvorsitzender MFR                           CSU-Kreisvorsitzender
Bayer. Staatsminister des Innern                      Neustadt/A.-Bad Windsheim

Armin Luther
stv. CSU-Ortsvorsitzender
1. Bürgermeister Burghaslach

SONSTIGES

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in seelischen Krisensituationen.
Tel. 09161/873571, Mo. – Fr. 8.00-17.00 Uhr

Diakonisches Werk
Sozialpsychiatrischer Dienst, Untere Schloßgasse 7, 91413 Neustadt/Aisch
Tel: 09161/873571, Fax: 09161/873800, E-Mail: spdi@dw-nea.de

Begleitung Schwerstkranker und ihrer Angehörigen

Der Hospizverein Steigerwald e.V. begleitet unab-
hängig von ihrer Religion oder Herkunft unheilbar 
kranke und sterbende Menschen sowie deren Ange-
hörige. Dadurch können Schwerkranke so lange wie 
möglich in ihrer gewohnten Umgebung bleiben und 
ein würdiger Rahmen für das Sterben gestaltet wer-
den. Angehörige können begleitet, unterstützt und 
entlastet werden.

Unsere ausgebildeten ehrenamtlichen Mitarbeiter Innen sind für Gespräche da, 
 lesen vor,  reichen Essen, schweigen wo es nötig ist und übernehmen Nacht-
wachen. Dabei ist uns die  Zusammenarbeit mit Ärzten, Sozialstationen und 
 ambulanter Palliativversorgung wichtig.

Sie erreichen uns montags bis freitags von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr unter  

Tel.: 0 95 52 / 9 30 78 59 oder per eMail: daniel.lischewski@elkb.de

HospizvereinSteigerwald e.V.

Bereiche Burghaslach, Geiselwind, Scheinfeld und Schlüsselfeld

Der FCN Fan Club Burghaslach-Rimbachgrund 

trifft sich jeden 3. Donnerstag im Monat um 19.00 Uhr in Melber`s Schop-
peneck.

Der Reservistenverein Rimbachgrund/Burghaslach

trifft sich jeden letzten Dienstag im Monat zum Informationsabend im Ver-
einslokal „Melber’s Schoppeneck“ in Burghaslach, Beginn 20.00 Uhr

Drei-Tages-Fahrt der FU & CSU Burghaslach

vom 15. - 17.9.2017 ins Mostviertel und Wachau.
Einzelheiten und Anmeldung bei E. Hanf, Tel. 09552/233 und Doris Iftner, Tel. 
09552/932816 und Tel. 09552/7007

Ausfl ug des Vdk Burghaslach

Der Vdk Burghaslach lädt zu einem Ausfl ug am Samstag, den 24.06.17 ein.
Abfahrt ist um 9.30 Uhr an der Kirche in Burghaslach. Rückkehr ca. 18.00 Uhr.
 - Besuch des Meerrettich Museums Schamel in Baiersdorf
 - im Anschluss Mittagessen
 - Stadtführung in Forchheim mit Besuch des Altstadtfestes
Anmeldungen und weitere Infos bei Marga Schmidt unter der Tel.-Nr. 
09552/1549.

Bitte beachten, vielen Dank: Anzeigen an  

dfa@laufer-medien.de,  Beiträge an die jeweilige Gemeinde.
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VERANSTALTUNGEN

Offener Treff in Burghaslach
Immer dienstags 14.00 – 16.00 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus, Würzbur-
ger Str. 18, Burghaslach (Jugendheim)

„Wege aus der Depression“ 
Die Depression kann jeden treffen und gehört zu den häufi gsten und hin-
sichtlich ihrer Schwere am meisten unterschätzten Erkrankungen. Jeder fünfte 
Bundesbürger erkrankt ein Mal im Leben an einer Depression, im Laufe eines 
Jahres sind damit in Deutschland ca. 4,9 Millionen Menschen betroffen. Die 
Symptome zeigen sich meist in Niedergeschlagenheit, Antriebslosigkeit und 
Freudlosigkeit, aber auch Ängste, Erschöpfung, Schlafstörungen, Appetitver-
lust bis hin zu Gedanken, sich das Leben zu nehmen, sind nicht selten. Die 
Betroffenen ziehen sich häufi g sozial von Familie und Freunden zurück, und 
es wird für alle Beteiligten zunehmend schwer, den Alltag zu bewältigen. Lei-
der ist diese Erkrankung nach wie vor häufi g mit einem Tabu behaftet, wird 
verdrängt und verschwiegen. Dabei sind Depressionen mithilfe einer medika-
mentösen und/oder psychotherapeutischen Behandlung meist gut behandel-
bar – es ist daher überaus wichtig, sich fachliche Hilfe zu holen. Der Weg zurück 
ins Leben ist individuell sehr verschieden und kann in vielfältiger Weise positiv 
beeinfl usst werden. Beispiele für solche „Wege aus der Depression“ zeigt eine 
Wanderausstellung der Stiftung Deutsche Depressionshilfe mit Bildern von Be-
troffenen und Angehörigen. 
Unter Federführung der Kirchlichen Allgemeinen Sozialarbeit und des So-
zialpsychiatrischen Dienstes des Diakonischen Werkes Neustadt/Aisch-Bad 
Windsheim wird diese Ausstellung zusammen mit dem Markt Burghaslach 
nun in den Landkreis geholt. Vom 09.06. bis 18.06.2017 sind die Bilder in der 
Kulturtankstelle Burghaslach am Kirchplatz 9 zu sehen, begleitet von einem 
Rahmenprogramm aus Vorträgen und einer Filmvorführung. Bei den Abend-
veranstaltungen werden Mitarbeiter der Beratungsstellen der Diakonie für 
persönliche Fragen und Informationen zur Verfügung stehen. Ziel ist es, dieses 
wichtige Thema anzusprechen, in den Blick der Öffentlichkeit zu rücken und zu 
zeigen, dass niemand Krisensituationen alleine bewältigen muss. Der Besuch 
der Wanderausstellung sowie des Rahmenprogramms ist kostenfrei. 

Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Montag – Freitag: 15:30 bis 19:00 Uhr 
Samstag/Sonntag/Fronleichnam: 10:30 bis 17:00 Uhr

KULTURARBEITSKREIS

Fahrt nach Fürth 
Der Kulturarbeitskreis fährt am Sonntag, den 25.06.2017 nach Fürth.
Stadträtin Michaela von Wittke führt uns ca. zwei Stunden durch das ehema-
lige jüdische Viertel. 
Abfahrt: 13 Uhr, Rückkehr bis 18 Uhr. Kosten: 5 € (zuzüglich evtl. Bustransfer).
Max. 30 Teilnehmer. 
Anmeldung bis 15.06. bei Katja Fichtel (Tel. 09552/9296803, AB).

Rahmenprogramm: 
09.06.17
 19:00 Uhr Ausstellungseröffnung mit Vortrag des Sozialpsychiatrischen 

Dienstes: „Depression – wenn alles zuviel wird“ 
11.06.17
 9:30 Uhr  Evang. Gottesdienst mit Diakon Frank Larsen in der Ägidiuskir-

che  Burghaslach mit anschl. Kirchenkaffee in der Kulturtankstelle
13.06.17
 17:30 Uhr Vortrag des Krisendienstes Mittelfranken: „Krisen können jeden 

treffen“ 
14.06.17
 18:30 Uhr Dokumentarfi lm „Die Mitte der Nacht ist der Anfang vom Tag“ 

über Betroffene von Depressionen und deren Angehörige mit 
anschließender Möglichkeit zur Diskussion mit Fachleuten

Evang.- Luth. Pfarramt Kirchrimbach

Ausfl ug der Senioren
Die Evang.-Luth. Kirchengemeinden Kirchrimbach-Hohnsberg-Obersteinbach 
laden ein zu einem ½ Tagesausfl ug am Freitag, den 2.Juni 2017 nach Stein in 
die alte Gemeinde von Pfarrer Michael Meister.

Abfahrt: 12:00 Uhr Mittelsteinach-Obersteinbach-Lachheim
 12:20 Uhr Burghaslach
 12:30 Uhr Unterrimbach-Kirchrimbach-Oberrimbach
 12:45 Uhr Rosenbirkach-Seitenbuch

Anmeldungen (bis 25.05.17 Himmelfahrt) und weitere Infos bei:
Schmidtlein Hermann, Oberrimbach, Tel.09552/495 oder
Steinmann Volker, Mittelsteinach, Tel.09166/457

Einladung
Zur nicht öffentlichen Jagdversammlung der Jagdgenossenschaft Gleißen-
berg am Samstag, den 20.05.2017 um 20.00 Uhr im Feuerwehrhaus Glei-
ßenberg.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Verlesung des letzten Protokolls 2016
 3. Kassenbericht
 4. Kassenprüfung und Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
 5. Beschlussfassung über die neue Umsatzsteuer (Optionserklärung)
 6. Verwendung des Jagdpachtes
 7. Wünsche und Anträge

Änderungen an Flächen und Besitzverhältnisse bitte mit Kopie (Katasteraus-
zug) mitteilen. An alle Jagdgenossen der Jagdgenossenschaft Gleißenberg 
ergeht herzliche Einladung.

Jagdgenossenschaft Gleißenberg, 07.05.2017
Michael Hahn (1. Vorstand)

VERANSTALTUNGSKALENDER

VERANSTALTUNG DATUM ORT VERANSTALTER

Konzert Jugendorchester 21.05.17, 17.00 Uhr Burghaslach, Kulturtankstelle Kapelle Drei-Franken-Eck

Kellerfest Freihaslach 25.05.17 Freihaslach Stammtisch der Schnarcher

Drei-Franken-Treffen 25.05.17 Drei-Franken-Stein CSU Ortsverband

Jahreshauptversammlung 26.05.17, 20.00 Uhr Burghaslach Diakonieverein

Eicher-Treffen 04.06.17 Fürstenforst, Waldspielplatz Eicherfreunde Burghaslach

Halbtageswanderung mit dem ZV Zett-
mannsdorf

05.06.17, 13.00 Uhr Burghaslach, Kirchplatz Steigerwaldklub ZV Burghaslach

Depression Ausstellung 09. - 20.06.17 Burghaslach, Kulturtankstelle Evang. Kirchengemeinde/KASA

Ritter, Bauern, Lutheraner
Landesausstellung, Veste Coburg

10.06.17, 13.30 Uhr Burghaslach, Abfahrt Kirchplatz Frauenunion Burghaslach

WALCH      Edelmetalle
ANKAUF:
Gold, Silber, Palladium, Platin, 
Schmuck, Zahngold, Münzen, Barren, 
Tafelsilber auch versilbert,
Zinn, Kupfer, Messing, Tausch DM in €

VERKAUF:
Goldbarren, Goldmünzen,
Silberbarren, Silbermünzen Terminvereinbarung von Vorteil!

Lars Walch GmbH & Co. KG
Raiffeisenstr. 24 · 91460 Baudenbach · Tel. 09164/99810 
info@walch-recycling.de · www.walch-recycling.de

Preise vom 12.05.2017

ALTGOLD

333 / 8 K 10,66 €/g

585 / 14 K 18,73 €/g

750 / 18 K 24,01 €/g

14 Aktuelle Informationen und Veranstaltungen des Marktes Burghaslach 10/2017



AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Straßensperrungen und Umleitungen zu den 
Prozessionen 2017 in Geiselwind

 Prozession am Pfi ngstmontag, 5. Juni 2017:
Die Umleitungen während der Prozession von Richtung Wiesentheid kom-
mend, laufen über die Schutzwiesenstr. – Scheinfelder Str. – Staatsstraße 2257 
wieder auf die Staatsstraße ST 2260.
Die Umleitungen von Richtung Aschbach/BAB kommend, laufen über die 
Fischhausstraße – Weingartsstraße – Sportplatz – Ringstraße wieder auf die 
Staatsstraße 2260.
Die Anlieger der betroffenen Umleitungsstraßen werden gebeten, ihre 
Fahrzeuge in der Zeit von 08:00 – 12:00 Uhr dort nicht abzustellen und 
somit die Fahrbahn frei zu halten.

 Prozession an Fronleichnam, 15. Juni 2017:
Die Umleitungen während der Prozession von Richtung Wiesentheid kom-
mend, laufen über die Schutzwiesenstr. – Scheinfelder Str. – Staatsstraße 2257 
wieder auf die Staatsstraße ST 2260.
Die Umleitungen von Richtung Aschbach/BAB kommend, laufen über die 
Fischhausstraße – Weingartsstraße – Sportplatz – Ringstraße wieder auf die 
Staatsstraße 2260.
Die Anlieger der betroffenen Umleitungsstraßen werden gebeten, ihre 
Fahrzeuge in der Zeit von 08:00 – 12.00 Uhr dort nicht abzustellen und 
somit die Fahrbahn frei zu halten.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Marktgemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Marktgemeinderates fi ndet am Montag, 29. Mai 
2017 um 20:00 Uhr statt.
Wir bitten Bauanträge, Bauvoranfragen etc. zur eventl. Vorprüfung bis späte-
stens Dienstag, 23.05.2017 vollständig einzureichen. Die jeweilige Tagesord-
nung können Sie ab Mittwoch vor der Sitzung unter www.geiselwind.de oder 
am Aushang im Rathaus einsehen.

Nickel, 1. Bürgermeister

Ferienpassaktion 2017
Die Ferienpassaktion soll heuer wie in den Vorjahren stattfi nden. Wir wollen 
den Kindern wieder ein attraktives, erlebnisreiches Programm anbieten kön-
nen. Daher bitten wir alle Vereine und Organisationen, die sich an der Feri-
enpassaktion beteiligen wollen, ihre geplanten Aktivitäten umgehend zu 
melden. Für verschiedene Aktivitäten suchen wir noch „Paten“. Bitte wenden 
Sie sich bezüglich Informationen, Programm bzw. Terminabsprache an Frau 
Mauer, Tel. 09556/92 22 30.
Ein herzliches „Dankeschön“ im Voraus an alle, die wieder mithelfen ein ab-
wechslungsreiches Programm für die Kinder in unserer Gemeinde zu gestal-
ten.

Am Freitag, 26. Mai 2017, bleibt die Gemeindeverwaltung

ganztägig geschlossen!
Der Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 11/2017 des Drei-Franken-

Aktuell wird deshalb auf Mittwoch, 24. Mai 2017, 9 Uhr vorverlegt.

Reisepässe
Alle Reisepässe, die bis einschließlich 03.05.2017 beantragt waren, können 
in der Gemeindeverwaltung, Zimmer 103, abgeholt werden. Bitte bringen Sie 
dazu Ihre abgelaufenen Ausweispapiere mit.

REDAKTIONSSCHLUSS
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe (Erscheinungstag: 02.06.2017): 

Mittwoch, 24.05.2017, 9:00 Uhr!
Redaktionsschluss für die übernächste Ausgabe ist der 09.06.2017.

STRASSENSPERRUNGEN

 Gemeinde,- Kreis- und Staatsstraßen:
Ortsdurchfahrt Haag

(Dürrnbucher Straße; Schaftreiber bis Feuerwehrhaus)
Im Ortsteil Haag wird aufgrund von Straßenbauarbeiten die Ortsstraße Dürrn-
bucher Straße bis voraussichtlich 02.06.2017 komplett gesperrt. Eine Um-
leitung wird ausgeschildert. Anliegerverkehr wird soweit möglich bis Sperr-
stelle freigegeben. 

Vorankündigung Deckschichtsanierung KT 47

Füttersee – Ilmenau
Die KT 47, Freistrecke Füttersee – Ilmenau wird im Zeitraum vom 06.06. bis 
16.06.2017 ab dem Ortsende Füttersee bis kurz nach der Einmündung der 
Gemeindestraße nach Neugrub für die Deckschichtsanierung für ca. 2 Tage 
komplett gesperrt. Eine Umleitung wird rechtzeitig über den Kreisbauhof 
eingerichtet. Die direkt betroffenen Anlieger werden direkt vom Landratsamt 
über den genauen Zeitplan unterrichtet.

 Autobahn BAB A3:
Brückenbauarbeiten zum Ausbau der BAB A3 - Autobahn-

unterführung Kreisstraße KT 15 (Geiselwind-Langenberg) 
Die Kreisstraße KT 15 (Geiselwind-Langenberg) wird aufgrund von Brücken-
bauarbeiten bis voraussichtlich 29.09.2017 halbseitig gesperrt. Der Ver-
kehr wird durch eine Ampel einspurig geregelt. Der Fußgängerverkehr ist 
einseitig möglich.

Brückenbauarbeiten zum Ausbau der BAB A3 - Autobahn-

unterführung Scheinfelder Straße in Geiselwind 
Die Scheinfelder Straße in Geiselwind wird aufgrund von Brückenbauarbeiten 
bis voraussichtlich 29.09.2017 halbseitig gesperrt. Der Verkehr wird durch 
eine Ampel einspurig geregelt. 

Brückenbauarbeiten zum Ausbau der BAB A3 - Autobahn-

unterführung (bei den Autobahnausfahrten) ST 2257 

(Geiselwind - Haag) 
Die Staatsstraße 2257 wird aufgrund von Brückenbauarbeiten bis voraus-
sichtlich 12.05.2017 halbseitig gesperrt. Der Verkehr wird durch eine Ampel 
einspurig geregelt. 

Autobahnausbau BAB A3 – Sperrung Ziegelhüttenweg
Die Gemeindeverbindungsstraße Geiselwind – Langenberg (Ziegelhütten-
weg) ist noch komplett gesperrt. Der Weg wird durch den Autobahnausbau 
teilweise komplett überbaut. Während der Bauzeit dient er als Baustraße.
Für auftretende Verkehrsbehinderungen bittet die Autobahndirektion Nord-
bayern alle betroffenen Verkehrsteilnehmer und Anwohner um Verständnis 
und um erhöhte Vorsicht im Baustellen- und Umleitungsbereich.
Aktuelle Informationen zu den Baustellen und Projekten der Autobahndirek-
tion Nordbayern fi nden Sie unter: www.abdnb.bayern.de/autobahndirektion/
Diese Aufstellung ist aufgrund der bei uns bis zum Redaktionsschluss des 
Amtl. Mitteilungsblattes verspätet eingehender Mitteilungen der Auto-
bahndirektion, der Baufi rmen und den Straßenverkehrsbehörden nicht 
vollständig, es sind nur Vollsperrungen beziehungsweise Baustellen auf 
Straßen mit erheblicher Verkehrsbedeutung aufgeführt. Es können kurzfri-
stig Baustellen eingerichtet und Straßen, Wirtschaftswege und Gemeinde-
verbindungsstraßen gesperrt werden, die dann in diesem Verzeichnis nicht 
enthalten sind.  Wir bitten um entsprechende Beachtung.

Mitteilungen des

mit den Ortsteilen Burggrub, Dürrnbuch, Ebersbrunn, Füttersee, Gräfenneuses, Haag, Hohnsberg, 

Holzberndorf, Ilmenau, Langenberg, Neugrub, Rehweiler,  Röhrensee, Sixtenberg, Wasserberndorf

Öffnungszeiten der Gemeinde: Montag - Freitag 8 - 12 Uhr, Donnerstag 13 - 18 Uhr

Telefon: (0 95 56) 92 22-0, Telefax: (0 95 56) 92 22-29, E-Mail: Markt@Geiselwind.de, Internet: www.Geiselwind.de

MARKTES GEISELWIND



SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

TSV 1947 e. V. Geiselwind 

Fußballspiele der 1. und 2. Mannschaft

Sonntag, 21.05.2017
13.00 Uhr FC Gerolzhofen II – TSV Geiselwind I
13.00 Uhr SC Brünnau II - SG Oberscheinfeld I/TSV Geiselwind II 

Jugendabteilung Fußball
Bei uns wird Jugendfußball noch gelebt.
Ihr habt Lust auf SPIEL, SPAß & FREUDE am Fußball oder wollt es gern kennen 
lernen???
Dann schaut doch mal vorbei oder am besten macht gleich mit!!!
Kinder jedes Alters sind herzlich willkommen. 
Infos bei Markus Maucher unter muki-maucher@web.de oder 0151/12498161.
Trainingszeiten Dienstag und Donnerstag 17.30 - 18.45 Uhr .
Wir haben noch ein paar Spiele und würden uns über Zuschauer sehr freuen 
an folgenden Terminen:
Sa., 19.5. gegen Groß-/Kleinlangheim um 12 Uhr in Geiselwind 
Do., 1.6. gegen Sommerach um 18 Uhr in Geiselwind 
Turniere haben wir natürlich auch:
Donnerstag, 25.5. von 9.00 - 13 Uhr die U9 / 14.00 - 18.00 Uhr die U11 

   

Waldtag am 21. Mai 2017 von 11 bis 18 Uhr

Unter dem Motto „Tiere im Wald“ lädt das Steigerwald-Zentrum zum dies-
jährigen Waldtag ein. Gestartet wird um 11 Uhr mit einem gemeinsamen Got-
tesdienst. Sowohl im Steigerwald-Zentrum, auf der benachbarten Wiese, als 
auch im umliegenden Wald gibt es wie immer viel Spannendes zu entdecken. 
Eltern können sich an interessanten Ständen informieren und Kinder werden 
zur Teilnahme an zahlreichen Aktivitäten eingeladen. Der Besuch lohnt sich!
So werden zusammen mit unserer Märchenerzählerin Fabeln und Geschichten 
für Erwachsene und Kinder erlebbar. Gemeinsam mit dem Grünholzschnitzer 
entstehen in dessen Zirkuszelt aus frischen Ästen fantasievolle Tierwesen. Um 
14 und um 16 Uhr wird ein Falkner die Flugkünste seiner Greifvögel präsentie-
ren. Für das leibliche Wohl sorgt die Festgemeinschaft Oberschwarzach. 
Nähere Informationen und das vollständige Programm erhalten sie unter 
www.steigerwald-zentrum.de
Weitere Informationen: 
Steigerwald-Zentrum – Nachhaltigkeit erleben 
Handthal 56, 97516 Oberschwarzach 
Telefon 09382/31998-0, Fax 09382/31998-66, info@steigerwald-zentrum.de 

 Einladung 
   zum 

Waldgottesdienst 
tg 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mitgestaltung: Jagdhornbläser
Kirchenchor

      Posaunenchor

in 

Burggrub 
am 

25.05.2017 
1000 Uhr Gottesdienst
mit Dekan Lechner,

         Pfarrer Kestler und
Pfarrerin Meyer

    Anschließend:   Mittagessen, Kaffee und Kuchen

Musik mit der "Steigerwaldkapelle Geiselwind"

Auf unsere Kleinen Gäste warten dieses Jahr ein 
Puppentheater, Kinderschminken und vieles mehr.

Freundlichst lädt Euch alle ein die FFW - Burggrub - Neugrub 

Einladung 

an alle Mitglieder vom Frauenbund, Interessierte und Senioren 
(auch Männer) zur Maiandacht am Freitag, 26. Mai 2017 in der 
Kirche St. Sebastian in Reichmannsdorf mit einer kurzen Infor-

mation über die Kirche, danach Einkehr zum Abendessen im Gasthaus Güttler 
in Reichmannsdorf.
Abfahrt ist am Freitag, 26. Mai 2017 um 17.15 Uhr am Schulparkplatz in Gei-
selwind.
Anmeldung bis 24. Mai 2017 bei Lucia Ruhl, Tel. 09556/1261 oder
        Resi Böhm, Tel. 09556/564

Herzliche Einladung zum

Drei-Franken-Treffen der CSU
Donnerstag, 25. Mai 2017, Christi Himmelfahrt

15.00 Uhr am Drei-Franken-Stein

Mit dabei sind die CSU-Bezirksvorsitzenden, Staatssekretär Gerhard Eck 
MdL, Staatsminister Joachim Herrmann MdL, die Bundestagsabgeord-
nete Dr. Anja Weisgerber MdB, der Landtagsabgeordnete Dr. Otto Hün-
nerkopf MdL, sowie weitere Bundestagsabgeordnete und Landtagsab-
geordnete der angrenzenden Wahl- bzw. Stimmkreise. 
Die Unterfranken-Route zum Drei-Franken-Stein startet um 14.00 Uhr am 
Feuerwehrhaus in Wasserberndorf. 
Der Drei-Franken-Stein ist für Nicht-Wanderer mit dem Auto oder per Fahrrad 
sehr gut erreichbar. Bitte bringen Sie auch Freunde und Bekannte mit. 
Für Essen und Getränke ist gesorgt. 

Auf Ihren Besuch freut sich
der CSU Ortsverband Geiselwind

Jagdgenossenschaft Wasserberndorf

Jagdpachtauszahlung:
Am Samstag, den 27.05.2017 fi ndet die Jagdpachtauszahlung von 19:30 – 
21:30 Uhr im Gasthaus Baier in Wasserberndorf statt. Nicht abgeholter Jagd-
pacht fl ießt der Jagdkasse zu.

Josef Kohler, Jagdvorsteher

Ortsverschönerungsverein Geiselwind

Der Verein für Ortsverschönerung und Gartenbau Geiselwind lädt zur Jahres-
hauptversammlung am Montag, den 29. Mai 2017 um 19:30 Uhr im Gast-
haus Fleischmann, Ebersbrunn.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totengedenken
 3. Bericht des 1. Vorsitzenden
 4. Bericht des Kassiers
 5. Entlastung der Vorstandschaft
 6. Beschlussfassung über Beitragserhöhung für 2018
 7. Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft

Jagdgenossenschaft Geiselwind

Alle Grundstückseigentümer der Gemarkung Geiselwind, die eine jagdbare 
Fläche besitzen, werden zu einer nicht öffentlichen Versammlung der Jagd-
genossenschaft Geiselwind am Dienstag, 30.05.2017, um 19:30 Uhr ins Ho-
tel „Krone“, Nebenzimmer Raum „Frankonia“, Kirchplatz 2, 96160 Geiselwind   
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung und Bericht des Jagdvorstehers  
 2. Vorstellung und Bericht des Jagdpächters
 3. Kassenbericht 
 4. Kassenprüfungsbericht und Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft
 5. Maßnahmenplanungen (Wegebau, Grabensäuberung, etc.) 
 6. Verwendung des Jagdpachtreinertrages 2016/17
 7. Wünsche, Anträge, Sonstiges  

gez. Ernst Nickel, Jagdvorsteher

Steigerwaldklub Geiselwind 

4. Etappe Keltenerlebnisweg: Termin: 11.06.2017
Die Etappe führt von Herbstadt über Bad Königshofen nach Birnfeld.
Die Entfernung beträgt ca. 25 km und wir werden ca. 6 Stunden reine Gehzeit 
brauchen.
Wir treffen uns um 07.30 Uhr am Schulparkplatz in Geiselwind. Für die Fahrt 
bilden wir Fahrgemeinschaften.
Unterwegs ist Rucksackverpfl egung angesagt.
Wir freuen uns über eine zahlreiche Beteiligung.
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Steigerwaldbühne Geiselwind

Auch in diesem Jahr spendet die 
Theatergruppe der Steigerwald-
bühne Geiselwind aus ihren Ein-
nahmen der Saison 2016/17. Über 
die Zuwendung freuen sich Marti-
na Meyer-Herderich für ihren Sohn 
Joshua und der Elternbeirat des 
Kindergartens Geiselwind zur An-
schaffung von neuen Spielgeräten 
für den Kindergartenspielplatz.

Unterstützung des Bürgerengagements 

durch das Europäische Förderprogramm

LEADER

In der aktuellen Förderperiode kann die LAG Südlicher Steigerwald e. V. im 
Rahmen des LEADER-Programmes auf formlose schriftliche Anfrage hin nicht 
wettbewerbsrelevante Maßnahmen lokaler Akteure (z. B. Vereine, Einzelper-
sonen aber NICHT kommunale Körperschaften) unterstützen, die den Ent-
wicklungszielen unserer LES (Lokale-Entwicklungs-Strategie) dienen und das 
Bürgerengagement in unserem LAG-Gebiet stärken.
Unsere Entwicklungsziele:

Regionales Entwicklungsziel 1:
Leben und Arbeiten im Südlichen Steigerwald unter Berücksichtigung des de-
mographischen Wandels aktiv stärken

Regionales Entwicklungsziel 2:
Freizeit, Kultur und Tourismus im Südlichen Steigerwald vernetzen und aus-
bauen

Regionales Entwicklungsziel 3:
Natur und Landschaft gemeinsam pfl egen und erleben

Für die Jahre 2017 und 2018 stehen insgesamt € 10.000,00 an Förderung zur 
Verfügung und für die Jahre 2019 und 2020 nochmals insgesamt € 10.000,00.
Förderfähig sind laut Beschluss des LAG-Vorstandes 80% der Nettokosten, 
min. € 500,00 aber max. € 2.000,00 einmalig pro Akteur.
Förderbeschränkungen siehe „Merkblatt zum LEADER-Förderantrag“ (2014-
2020) für das Projekt „Unterstützung Bürgerengagement“, Punkt 5.
Nach formlosem Antrag an das LAG-Büro entscheidet die Vorstandschaft der 
LAG über die Unterstützung der Einzelmaßnahme. Die Anträge müssen min. 3 
Wochen vor der nächsten Vorstandsitzung im LAG-Büro eingehen.
Die nächsten Vorstandsitzungen sind geplant für 22.05.17, 24.07.17, 25.09.17, 
27.11.17.
Eine Zielvereinbarung zwischen LAG und lokalem Akteur folgt.
Nach Umsetzung der Maßnahme ist ein Nachweis für die Durchführung erfor-

FEUERWEHR GEISELWIND

Übungsplan 
der Freiwilligen Feuerwehr Geiselwind

Sa., 27.05.2017 16:00 Uhr Übung 4
Mo., 12.06.2017 18:30 Uhr Übung 5

Sonderübungen fi nden zusätzlich nach Bekanntgabe statt. Das Ausbildungs-
thema Unfallverhütung (UVV) wird in den einzelnen Übungen mit abgehandelt.
Die Gruppeneinteilung entfällt. Pro Übungsmonat ist ein Termin wahrzuneh-
men, ausgenommen Veranstaltungen für Alle und Gefahrgutzug-Übungen!

Um pünktliches Erscheinen im Sinne aller wird gebeten.

SCHULNACHRICHTEN

Sing- und Musikschule Steigerwald

SCHNUPPERWOCHE 2017
von Montag, 29. Mai bis Samstag, 3. Juni 2017
TAGE DES OFFENEN UNTERRICHTS - Anmeldung nicht erforderlich!

Die Schnupperzeiten der Musikalischen Früherziehung (MFE) Alter 3-5 Jahre
Mittwoch, 31. Mai: 13.30 Uhr Kindergarten Geiselwind

Die Schnupperzeiten der Ergänzungsfächer (Musikschule am Rathaus Wie-
sentheid)
Samstag, 3. Juni: 10.00 - 12.00 Uhr Musikschulorchester - Öffentliche Probe
Montag, 29. Mai: 16.00 - 16.45 Uhr  Musiktheorie (Allg. Musiklehre) und Ge-

hörbildung

Die Schnupperzeiten der Instrumentalfächer (Musikschule am Rathaus Wie-
sentheid )
Montag, 29. Mai: 14.00 – 20.00 Uhr Gitarre
16.45 - 18.00 Uhr Trompete, Tenorhorn, Bariton, Posaune, Ensemble
16.00 - 18.00 Uhr Klarinette und Saxophon
Dienstag, 30. Mai: 13.30 - 18.30 Uhr Violine / 14.00 - 17.00 Uhr Cello
13.30 - 15.00 Uhr Trompete, Tenorhorn, Posaune
13.30 - 19.00 Uhr Klavier und Keyboard / 13.30 - 16.00 Uhr Harfe
16.00 – 18.30 Uhr Gitarre
Mittwoch, 31. Mai: 14.00 - 18.00 Uhr Violine / 14.00 - 17.30 Uhr Blockfl öte
13.30 - 19.00 Uhr Klavier
16.00 - 18.00 Uhr Trompete, Tenorhorn, Posaune
Donnerstag, 1. Juni: 16.00 - 19.00 Uhr Querfl öte / 13.30 - 19.30 Uhr Gitarre
13.15 - 19.00 Uhr Klavier und Keyboard
Freitag, 2. Juni : 14.00 - 18.00 Uhr Blockfl öte / 17.00 - 18.30 Uhr  Klavier & 

Keyboard
14.00 – 19.00 Uhr Schlagzeug / Percussion

Mehr Informationen zu den Schnupperzeiten und den Lehrkräften erhalten Sie 
auf unseren Aushängen in den Kindergärten, der Musikschule, in den Amtsblät-
tern, sowie telefonisch Mo. und Mi. von 14.00 - 16.00 Uhr unter 09383/973530 
oder mit einer E-Mail an: singundmusikschule-steigerwald@web.de
Anmeldeschluss für das kommende Schuljahr 2017/18 ist der 30. Juni 
2017.

MUSIKTHERAPIE
Ab dem kommenden Schuljahr 2017/18 können wir wieder MUSIKTHERAPIE 
anbieten!
Musiktherapie ist der gezielte Einsatz von Musik zur Wiederherstellung, Erhal-
tung und Förderung der seelischen, körperlichen und geistigen Gesundheit.
Das musiktherapeutische Angebot der Sing-und Musikschule Steigerwald 
richtet sich an Kinder und Jugendliche mit besonderem Bedarf, sowie an Er-
wachsene in krisenhaften Lebenssituationen.
Weitere Informationen erhalten Sie über die Musikschulleitung, Mo. und Mi. 
von 14.00 bis 16.00 Uhr oder in der Schnupperwoche bei Frau Julia Rosenber-
ger, Diplom-Musikerin und staatl. geprüfte Musiklehrerin mit Zusatzqualifi ka-
tion Musiktherapie während unsrer Schnupperwoche.

derlich mit einem kurzen Sachbericht und Vorlage der bezahlten Rechnungen.
Nähere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der LAG Südlicher Stei-
gerwald e. V.: www.lag-steigerwald.de/buerger 
Sie erreichen das LAG-Büro von Montag bis Donnerstag von 09.00 – 12.00 Uhr 
unter Tel. 09162-923157 oder per mail lag-steigerwald@t-online.de.

Wir freuen uns darauf, das Bürgerengagement in unserem LAG-Gebiet zu un-
terstützen.

Bitte beachten, vielen Dank: Anzeigen an  

dfa@laufer-medien.de,  Beiträge an die jeweilige Gemeinde.
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KINDERGARTENNACHRICHTEN KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Stellenausschreibung Kath. Kirchenstiftung Geiselwind:

Die Kath. Kirchenstiftung „St. Burkhard“ Geiselwind, Marktplatz 4, 96160 
Geiselwind sucht zum 01.07.2017  für ihr Kath. Pfarrheim, die Pfarrkirche 
und das Pfarrhaus in Geiselwind  

eine Reinigungskraft  
Wir bieten:
•  Eine unbefristete Anstellung auf Geringverdienerbasis mit ca. 8,0 Wo-

chenstunden 

Wir erwarten:
• Teamfähigkeit
• Flexibilität bei den Arbeitszeiten
• hohe soziale Kompetenz, Kommunikations- und Motivationsfähigkeit  

Wir setzen voraus:
•  Ein klares Bekenntnis zum christlichen Glauben und die Mitgliedschaft 

in einer christlichen Kirche 
 
Ihre aussagekräftige Bewerbung senden Sie bitte bis zum 
02.06.2017 an:
Kath. Pfarramt Geiselwind, Marktplatz 4, 96160 Geiselwind

Ökumenischer Pfi ngst-Gottesdienst

„Sing & Dance“
Zum traditionellen Ökumenischen Pfi ngstGottesdienst „Sing & Dance“ lädt die 
Familie Strohofer am Pfi ngstmontag, den 5. Juni während des Familientages 
am Trucker- und Country-Festivals 2017 ein. Die Wortgottesdienstleiterin Ma-
nuela Strohofer wird zusammen mit dem Evangelischen Pfarrer und Lieder-
macher Johannes Matthias Roth, dessen Tochter Christianna und seiner Band 
die Kraft des Geistes Gottes in unserem Leben in Wort, Musik und Tanz feiern. 
Dazu sind insbesondere auch alle Line-Dancer sowie Western und Country-
Tänzer herzlich willkommen. Als Special Guests werden dieses Jahr die in Fran-
ken bekannten Country-Musiker Dietmar Wächtler an der Steel-Guitar und 
Bernie Papstitella mit dabei sein. 
Der Gottesdienst beginnt um 11:30 Uhr in der Eventhalle Strohofer in Geisel-
wind. Der Eintritt ist an diesem Familienmontag im ganzen Gelände und in der 
Eventhalle frei. 

Kath. Pfarrei St. Burkhard, Geiselwind und 
Kuratie St. Michael, Appenfelden
Tel. 09556 / 92 19 030; Fax: 09556 / 92 19 031; 
pfarrei.geiselwind@erzbistum-bamberg.de, Internet: www.pfarrei-geiselwind.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch: 9 – 12 Uhr
Sprechzeit Pfr. Joseph (Pfarrhaus) Donnerstag 10 - 12 Uhr und 15 - 17 Uhr 
             (nach telefonischer Vereinbarung)

Kindergottesdienst:
 „Echt stark Papa!“

Am Sonntag, den 28. Mai 2017
Um 10:00 Uhr 

Im Pfarrheim, Geiselwind

Evang. - Luth. Kirchengemeinden 
Rehweiler – Füttersee
Rehweiler 12, 96160 Geiselwind, Tel. 09556/318; 
E-Mail: pfarramt.rehweiler@elkb.de, Internet: www.kirche-rehweiler-fuettersee.de

Sonntag Rogate, 21.05.2017
 9.00 Uhr Füttersee: Gottesdienst
 10.00 Uhr Haag: Gottesdienst mit Abendmahl
 14.00 Uhr Autobahnkirche: Kath. Wortgottesdienst

Donnerstag, Christi Himmelfahrt, 25.05.2017
 10.00 Uhr Waldgottesdienst in Burggrub  

Sonntag Exaudi, 28.05.2017
 9.30 Uhr Füttersee: Kigo
 10.00 Uhr Rehweiler: Jubelkonfi rmation mit Abendmahl und Kigo
 14.00 Uhr Autobahnkirche: Evang. Gottesdienst 

29.05.-03.06.2017
  Kleidersammlung für Bethel

Sommerfest

am 21. Mai 2017
ab 14 Uhr

im Kindergarten St. Burkhard
in Geiselwind

Euch erwartet:
≈ Vorführungen der Kinder

≈ Kinderschminken
≈ Verkaufsstand des Elternbeirats

≈ Kaff ee und Kuchen
≈ Gegrilltes 

≈ und jede Menge Spaß

Wir freuen uns auf Euch!

21 M i 2

Im Kindergarten Geiselwind sind die Schnecken los…

Zu Besuch kam die Buchautorin Frau Michelle Greiner-Röder zu einer Auto-
renlesung. Ihre beiden Bilderbücher „Die vergessliche Schnecke Pinatella“ 
und „Pinatella und Noki“ konnten alle Kindergartenkinder in Kleingruppen 
erleben und bestaunen.
Pinatella muss auf ihrer abenteuerlichen Suche mit Mut und Ausdauer, viele 
Hindernisse und Gefahren überwinden, um ihr verloren geglaubtes Schne-
ckenhaus wiederzufi nden. - Und sie trifft auf Noki, der vom Aussehen her so 
gar nicht in die Schneckenwelt zu passen scheint. 
In ihrer Geschichte geht es deshalb auch um die Ausgrenzung von Schwä-
cheren und Andersartigen. Am Ende zeigt sich, dass Hilfsbereitschaft, Mut und 
Toleranz etwas besonders Wertvolles bewirken können: den Beginn einer 
wunderbaren Freundschaft.
Zu ihrer spannenden Erzählung erhielten die Kinder zusätzlich dazu einiges 
Wissenswertes über Weinbergschnecken erklärt.
Die Begeisterung der Kinder steigerte sich dann noch mit einigen echten 
Weinbergschnecken, die Frau Greiner-Röder als Anschauungsmaterial mit in 
den Kindergarten brachte. Beide Bilderbücher befi nden sich nun in der Kin-
dergartenbibliothek und warten von den Kindern zum Anschauen geholt zu 
werden.  Foto: Carmen Göllner
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Kleidersammlung für Bethel

Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere 
und Federbetten – jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bündeln).

Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung  
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, 
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung
v. Bodelschwinghsche Stiftungen Bethel · Stiftung Bethel Brockensammlung
Am Beckhof 14 · 33689 Bielefeld · Telefon: 0521 144-3779

durch die Ev.-luth. Kirchengemeinden
R e h w e i l e r - F ü t t e r s e e

vom 29. Mai bis 3. Juni 2017

Abgabestellen:

1. Rehweiler: Garage unterhalb der Kirche
2. Geiselwind: Familie Haubenreich, Ringstraße 23
3. Gräfenneuses: Familie Rost
4. Dürrnbuch: Familie Hans Mahr
5. Füttersee: Familie Georg Hartmann
6. Haag: Familie Müller
7. Langenberg: Familie Hartmann-Hammerbacher
8. Wasserberndorf: Familie Jeworrek

Sixtenberg und Hutzelmühle bitte nach
Wasserberndorf bringen

Essen für einen guten Zweck 
 

am Pfi ngstmontag, 5. Juni 2017
in und vor der „Alten Schule“ Füttersee

Die Evang.-Luth. Kirchengemeinde Füttersee
lädt ein zu einem Mittagessen 

mit Gegrilltem und anderen Speisen;
anschließend Kaffeetrinken mit typisch fränkischem Kuchen 

 
Beginn: 11 Uhr – Ende: 17 Uhr

 
Der Erlös des Essens ist für die „Alte Schule“ Füttersee bestimmt.

CVJM Haag

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017

Liebe Mitglieder des CVJM Haag,
hiermit lade ich Euch herzlich zur Jahreshauptversammlung des CVJM Haag 
u.U. e. V. am Samstag, 27. Mai 2017 um 19:30 Uhr im CVJM Haus Haag ein.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung und Andacht
 2. Bericht der Vorstandschaft
  2.1 Jahresbericht 1. Vorsitzender
  2.2 Kassenbericht
  2.3 Kassenprüfungsbericht
  2.4 Entlastung
  2.4 Besprechung des letzten Protokolls (JHV 2016)
  2.6 Ausblick 2017/18
 3. Information zum Jugendtreff Geiselwind
 4. Wünsche und Anträge, Sonstiges

Die Vorstandschaft freut sich über ein zahlreiches Erscheinen und wünscht 
Euch bis dahin eine gesegnete Zeit.

Herzliche Grüße
Edmund Mix, 1. Vorsitzender

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Großbirkach-
Ebersbrunn
Sonntag, 21.05.2017 – Rogate
 10.00 Uhr Gottesdienst Großbirkach

Mittwoch, 24.05.2017
 19.30 Uhr Bibelstunde mit Bruder Michael in Ebersbrunn bei Familie Hümmer

Donnerstag, 25.05.2017 – Christi Himmelfahrt
 10.00 Uhr Gottesdienst unter freiem Himmel in Burggrub, Prediger: Dekan 

Hans-Martin Lechner

Sonntag, 28.05.2017 – Exaudi
 09.30 Uhr Gottesdienst und Gemeindefest St. Lukas, Ebrach
 13.30 – 
 14.30 Uhr Bastelaktion für Kinder

Dienstag, 30.05.2017
 19.30 Uhr Glaubenswege, Gemeinderaum St. Lukas

Freitag, 02.06.2017
 20.30 Uhr Sonnenuntergangs-Andacht auf dem Baumwipfelpfad

VERANSTALTUNGSKALENDER
19.05. Krabbelgruppe, 9 – 11 Uhr, Pfarrheim

20.05. Jagdgenossenschaft Langenberg:

Jagdpachtauszahlung, 18 – 20 Uhr, Gemeinschaftshaus Langenberg

20.05. Eventzentrum Strohofer: Car Zoo

21.05. Fußball: 13 Uhr FC Gerolzhofen II – TSV Geiselwind I,

13 Uhr SC Brünnau II – SG Oberscheinfeld/TSV Geiselwind II

21.05. Sommerfest Kindergarten ab 14 Uhr

24.05. Redaktionsschluss Drei-Franken-Aktuell, 9 Uhr

25.05. TSV-Fußball-Jugendabteilung: 9 Uhr Turnier U 9, 14 Uhr Turnier U 11

25.05. 10 Uhr Waldgottesdienst Burggrub

anschl. Grillfest FFW Burggrub/Neugrub

25.05. CSU Ortsverband: Drei-Franken-Treffen, 15 Uhr am Drei-Franken-Stein

26.05. Gemeindeverwaltung ganztägig geschlossen

26.05. Krabbelgruppe, 9 – 11 Uhr, Pfarrheim

26.05. Frauenbund:

Maiandacht in Reichmannsdorf, Abfahrt: 17.15 Uhr Schulparkplatz

27.05. FFW Geiselwind: 16 Uhr Übung 4

27.05. CVJM: Jahreshauptversammlung, 19.30 Uhr, CVJM-Haus Haag

27.05. Jagdgenossenschaft Wasserberndorf:

Jagdpachtauszahlung, 19.30 – 21.30 Uhr, Gasthaus Baier

27.05. Gasthof Lamm: 19 Uhr Fränkisches Wirtshaussingen

28.05. Evang. Kirchengemeinde Rehweiler: Jubelkonfi rmation

28.05. 10 Uhr „Echt stark Papa“ Kindergottesdienst, Pfarrheim Geiselwind

28.05. Hotel Krone: Spargelbuffet ab 11.30 Uhr

29.05. Marktgemeinderatssitzung, 20.00 Uhr, Sitzungssaal

29.05. Ortsverschönerungsverein: Jahreshauptversammlung,

19.30 Uhr, Gasthaus Fleischmann, Ebersbrunn

2 9 . 0 5 . -

03.06.

Evang. Kirchengemeinde Rehweiler/Füttersee:

Kleidersammlung für Bethel

30.05. Jagdgenossenschaft Geiselwind:

19.30 Uhr Nichtöffentliche Versammlung, Hotel Krone

02.06. Krabbelgruppe, 9 – 11 Uhr, Pfarrheim

02.06. Landhotel: Grillbuffet „All you can eat“ ab 18 Uhr

02.-05.06. Autohof Strohofer: Trucker- und Country-Festival

03.06. CVJM: Bücherstube im CVJM-Haus Haag von 14 – 16 Uhr geöffnet

03.-06.06. Omnibus Schilk: 4-Tages-Fahrt nach Amsterdam

04./05.06. Landhotel: Genuss-Frühstück ab 9.30 Uhr 

05.06. Evang. Kirchengemeinde: Essen für einen guten Zweck, 11 Uhr, Alte 

Schule Füttersee

05.06. Ökumenischer Pfi ngstgottesdienst, 11.30 Uhr,

Event-Zentrum Strohofer

05.06. Anmeldeschluss Teilnahme Bürgermeister-Pokal 2017, 18 Uhr

06.06. Notarsprechtag, 14 Uhr, Rathaus, Zimmer 003

09.06. Redaktionsschluss Drei-Franken-Aktuell, 9 Uhr

09.06. Landhotel: Grillbufett „All you can eat“ ab 18 Uhr
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Ralf Lohr, Gärtnermeister 
der Laufer Mühle 
Lauf 18, 91325 Adelsdorf

Aus dem Kräutergarten

Liebe Leserinnen und Leser, 
es war schön, so viele Gartenbegeisterte beim 
diesjährigen „Laafer Gärtla“
begrüßen zu dürfen. Sie sind uns immer ein An-
sporn, uns von Jahr zu Jahr etwas
Neues einfallen zu lassen, um Sie zu inspirieren 
und zu informieren. In diesem Monat
möchten wir Ihnen aber auch einen „alten Be-
kannten“, den Ingwer etwas genauer vorstel-
len.
Ihr Gartenteam der Laufer Mühle

Synonyme: 
Imber, Immerwurzel, Ingwer-
wurzel

Verwendungsformen: 
Wurzel, frisch, getrocknet zu 
Pulver vermahlen oder einge-
legt.

Herkunft: 
Die Ingwerpfl anze ist eine aus 
den Tropen stammende mehr-
jährige Staude. Wahrscheinlich 
hat sie ihren Ursprung in Süd- 
und Mittelasien. Die Pfl anze 
wird heute in Indien, Indone-
sien, China, Japan, Australien, 
Südamerika und auch Nigeria 
angebaut.

Merkmale:
Die Ingwerpfl anze ist ein bis 
über einem Meter hochwach-
sendes  
schilfartiges 
Gewächs. 
Dieses hat 
lange schm-
ale Blätter 
und eine 
Blütenknos-
pe, aus der 
sich einzelne gelb-rote Blüten 
entwickeln. Der Wurzelstock 
ist das Gemüse, das wir genie-
ßen. Es enthält ätherische Öle 
und Harze (Galangol, Alpinol), 
die den typischen Geschmack 
erzeugen. Genau genommen 
handelt es sich um das Rhizom, 
welches auch oft „Ingwer“ ge-
nannt wird, auch wenn es sich 
hierbei botanisch korrekt nicht 
um eine Wurzel handelt.

Mythologisches:
Schon 500 vor Christus soll 
der chinesische Religions-
stifter Konfuzius jede seiner 
Speisen mit Ingwer gewürzt 
haben. Der tägliche Genuss 
von Ingwer verspricht ein lan-
ges Leben. 

Ingwer
Zingiber offi cinale

Familie: Ingwergewächse

Anwendung 
in der Heilkunde: 

Ingwer und Ingwerbäder wer-
den in der asiatischen Alterna-
tivmedizin bei Rheuma, Mus-
kelschmerzen oder Erkältung 
verordnet. Ingwer ist appetit-
anregend, fördert die Verdau-
ung und löst Magenkrämpfe.

In der Küche
Aroma:

Ingwer ist würzig, fruchtig und 
aromatisch im Geschmack. Er 
riecht würzig-scharf.

Verwendung:
Ingwer ist ein typisches Ge-
würz der fernöstlichen Kü-
che, fand jedoch auch großen 
Anklang in England, bedingt 
durch dessen Vorherrschaft 

während des 
19. Jahrhun-
derts im asia-
tischen Raum. 
Er würzt Cur-
rygerichte 
und Eintöpfe, 
passt ausge-

zeichnet zu Fisch und Meeres-
früchten. Gemahlener Ingwer 
verfeinert Lebkuchen, Prin-
ten, Milchreis, Obstsalat und 
fruchtige Kaltschalen. 

Lagerung:
Im Kühlschrank hält sich der 
Ingwer zwei bis drei Wochen. 
Pulver kann kühl und trocken 
sowie luftdicht verschlossen 
über Monate halten. Einge-
legten Ingwer können Sie im  
Kühlschrank lagern. 

Küchentipps:
Frischer Ingwer wird geschält 
und dann gehackt, gerieben 
oder in hauchdünne Scheiben 
geschnitten. Dosieren sie vor-
sichtig. Je nach Alter ist die 
Würzkraft unterschiedlich.

„Mit dem Rad zur Arbeit“
Die Mitmachaktion der AOK und des ADFC 

startet wieder

Zwei Räder reichen aus. Das 
Fahrrad ist weltweit das Fort-

bewegungsmittel Nummer 1. 
Auch die Mitmachaktion „Mit 
dem Rad zur Arbeit“ unterstützt 
radfahrbegeisterte Beschäftigte.
Vor fast genau 200 Jahren, am 
12. Juni 1817, absolvierte Karl 
Freiherr von Drais seine Jungfern-
fahrt mit der Laufmaschine, dem 
Vorläufer des heutigen Fahrrades. 
Seine Erfi ndung war Start einer 
Erfolgsgeschichte: Nach einer 
Umfrage der Arbeitsgemeinschaft 
Verbrauchs- und Medienanalyse 
nutzen zwei Drittel aller Deut-
schen das Fahrrad. Allein bei der 
Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“ 
radeln jährlich bayernweit rund 
50.000 Menschen zur Arbeit, 
bundesweit sind es über 150.000. 

Online-Anmeldung 
jetzt möglich

Die Mitmachaktion „Mit dem Rad 
zur Arbeit“ startet auch in diesem 
Jahr bereits wieder am 1. Mai und 
läuft bis zum 31. August. Anmel-
dungen für die gemeinsame Akti-
on der AOK und des Allgemeinem 
Deutschen Fahrradclubs (ADFC) 
sind online unter www.mit-dem-
rad-zur-arbeit.de möglich. „Wer 
sich auf dem Weg zur Arbeitsstel-
le auf sein Fahrrad setzt, fährt ge-
sund und günstig“, erklärt Jürgen 
Anton, Bereichsleiter für Firmen-
kunden und regionaler Organisa-
tor von „Mit dem Rad zur Arbeit“. 
Um die eigene Fitness zu steigern, 
genügt bereits eine halbe Stunde 
Bewegung am Tag. Am besten ist 
es, die Bewegung in den Alltag 
einzubauen, und dazu eignet sich 
das Radeln zur Arbeit besonders 
gut. Und letztlich spart das Radeln 
als günstige Alternative zum Au-
tofahren auch Spritkosten. 

Teilnahmebedingungen 
denkbar einfach

Nach der Online-Anmeldung 

haben die Teilnehmer ab dem 
1. Mai vier Monate Zeit, an min-
destens 20 Tagen den Weg zur 
Arbeit mit dem Rad zurückzule-
gen. „Auch Pendler können sich 
an der Aktion beteiligen, da das 
Radeln bis zum Bahnhof oder 
Pendlerparkplatz bereits gewertet 
wird“, erläutert Anton. Wer mit-
machen will, sollte sich möglichst 
mit Kolleginnen und Kollegen 
seines Betriebes zu einem Team 
mit bis zu vier Personen zusam-
menschließen. Selbstverständlich 
können größere Betriebe mehrere 
Teams anmelden. Findet sich kein 
Team, können auch Einzelfahrer 
teilnehmen. „Aber auch im Team 
radelt natürlich jeder seine eigene 
Strecke“, so Anton. Im sogenann-
ten Aktionskalender werden die 
Radtage festgehalten. Die Teil-
nehmer führen die Liste online. 
Bei Bedarf gibt es bei jeder AOK-
Geschäftsstelle auch einen Papier-
Aktionskalender. Wer seinen Akti-
onskalender mit den „Radtagen“ 
online unter www.mit-dem-rad-
zur-arbeit.de pfl egt oder ihn bis 
zum 18. September bei der AOK 
abgibt, hat die Chance auf einen 
der vielen gesponserten Gewinne, 
die alljährlich unter den erfolgrei-
chen Teilnehmern verlost werden. 
Zu den Preisen gehören Urlaubs-
reisen sowie praktisches Zubehör 
für das Fahrrad. Die Gewinne 
werden von Unternehmen gestif-
tet und sind nicht aus Beiträgen 
fi nanziert.
Bayerns Gesundheitsministerin 
Melanie Huml übernimmt erneut 
die Schirmherrschaft. Der DGB 
Bayern und die vbw – Vereinigung 
der Bayerischen Wirtschaft e. V. 
unterstützen die gemeinsame 
Initiative von ADFC und AOK im 
Freistaat. Beide Partner sind von 
Anfang an dabei. Die vbw fördert 
die Initiative fi nanziell.

Sie gaben gemeinsam den Startschuss zur Aktion ‘Mit dem Rad zur Arbeit’ 2017: Frank Wessel vom ADFC 
(5. von links), AOK-Organisator Jürgen Anton (6. von links) und Landrat Helmut Weiß (3. von rechts) mit 
Förderern und Gästen aus dem Landkreis.                  Foto: AOK



Für die vielen Zeichen der Anteilnahme, Verbundenheit und 
Freundschaft, die wir nach dem Tod meines geliebten Mannes 
und unseres Vaters

Jakob Müller
erfahren durften, danken wir allen, die ihm persönlich oder in 
Gedanken das letzte Geleit gegeben haben und ihre Anteilnahme 
in vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.

Besonders danken wir Herrn Pfarrer Josef, der Freiwilligen 
Feuerwehr Breitenlohe und allen, die der Trauerfeier einen 
würdigen Rahmen verliehen haben.

Breitenlohe im April 2017           Dora Müller mit Familie

Danksagung

Feste Zähne 
statt 

Totalprothesen?
„Mit den Dritten beginnt der 
zweite Frühling.“ Wer immer 
dieses Sprichwort geprägt hat: 
Er hatte sicher keine „Drit-
ten“, also Totalprothesen. 
Sonst hätte er gewusst, dass 
das Leben damit nicht immer 
einfach ist. Viele Betroffene 
wünschen sich lieber wieder 
fest sitzende Zähne.
Die Liste der möglichen Leiden 
von Totalprothesen-Trägern ist 
lang: Die Dritten sitzen nicht 
richtig. Es kommt immer wieder 
zu schmerzhaften Druckstel-
len. Speisereste setzen sich un-
ter den Prothesen fest. Man ist 
manchmal unsicher beim Spre-
chen und Lachen. Am schlimm-
sten aber ist, dass man mit den 
Prothesen nicht mehr alles essen 
und kauen kann, was man mag. 
Das Essen schmeckt nicht mehr 
so gut, weil die Prothesen das 
Zahnfl eisch und den Gaumen 
abdecken. Es können auch Ver-
dauungsprobleme auftreten, 
weil man mit Totalprothesen 
nicht so gründlich kauen kann.
Manche Prothesenträger mögen 
ihren zahnlosen Anblick im Spie-
gel nicht, wenn sie die Dritten zur 
Reinigung oder über Nacht he-
rausgenommen haben. Vielen ist 
es auch peinlich, wenn ihr Partner 
sie so sieht. Sie fühlen sich mit den 
Prothesen um Jahre älter.
Es gibt eine Lösung für all die-
se Probleme: Mit Implantaten 
können heute an Stelle von To-
talprothesen wieder komplett 
fest sitzende Zähne gemacht 
werden. Dazu werden pro Kiefer 
mehrere Implantate gesetzt, auf 
denen Kronen befestigt werden. 
Diese neuen Zähne sind so fest 
wie früher die eigenen. Man 
kann nicht nur wieder alles es-
sen, es schmeckt auch wieder 
wie früher, weil keine Prothese 
das Zahnfl eisch und den Gau-
men abdeckt. Die Patienten sind 
wieder sicher beim Reden und 
Lachen. Vor allem aber fühlen 
sie sich wieder jünger und müs-
sen nicht mehr den Blick in den 
Spiegel fürchten. 
Viele Patienten wünschen sich 
diese Lebensqualitat zurück. 
Aber sie fragen sich, ob das in 
ihrem Alter noch möglich ist. 
Implantate können bis ins hohe 
Lebensalter gesetzt werden. Es 
gibt keine Grenze nach oben, 
wenn nicht schwerwiegende 
Erkrankungen gegen Implantate 

sprechen. Manche älteren Pati-
enten fragen sich auch, „ob sich 
das noch für sie lohnt.“ Das Pro-
blem ist, dass niemand die Fra-
ge beantworten kann, wie viele 
Jahre einem noch bleiben. Im 
Prinzip muss jeder für sich ent-
scheiden, was ihm Lebensqua-
lität und Gesundheit wert sind.
Wer mit fest sitzenden Zähnen 
wieder normal essen und gut 
kauen kann und dadurch wie-
der eine bessere Verdauung hat, 
kann damit auch seine Gesund-
heit fördern. 
Implantate sind heutzutage 
eine bewährte und erprobte 
Behandlungs-Methode. Aller-
dings erfordert sie besondere Er-
fahrung und Sorgfalt von Seiten 
des Zahnarztes. Wichtig ist auch 
eine individuelle und ausführ-
liche Beratung des Patienten vor 
der Behandlung.
Quelle: Zahnarzt Jens Heukelbach

Totalprothesen können komplett durch fest sitzende Zähne ersetzt werden. Damit kann 
man nicht nur wieder alles essen, was einem schmeckt. Man gewinnt auch deutlich mehr 
Lebensqualität und Sicherheit.



Gemüse im Garten
Im Juni ist die letzte Möglichkeit 
Karotten auszusäen. Ist das noch 
nicht geschehen, sollte das zeitig 
nachgeholt werden. Auch für die 
Aussaat von Bohnenkraut ist die-
sen Monat die letzte Möglichkeit. 
Für eine durchgängige Ernte von 
Buschbohnen, Küchenkräutern 
und Radieschen sollte man das 
Nachsäen im Laufe des Monats 
nicht vergessen. Gärtner, die 
Spätsommersalate, wie Endivie, 
Radicchio und Zuckerhut anbau-
en möchten, sollten ab Mitte Juni 
diese Sorten direkt in das Beet 
säen. Wer noch keinen Mangold 
ausgesät hat, kann dies jetzt 
noch tun. Rote Bete (auch Rote 
Rüben genannt) kann noch bis 
Mitte Juni ausgesät werden. Sät 
man zu diesem Zeitpunkt, eignet 
sich die Ernte besonders gut zum 
Einlagern über den Winter.
Der Juni ist auch ein guter Zeit-
punkt, um für die Winterernte 
bestimmten Weißkohl zu säen. 
Auch die Kollegen Blumenkohl 
und Chinakohl können jetzt di-
rekt ins Freiland gesät werden. 
Wird der Spinat regelmäßig abge-
erntet, kann das Wachstum ge-
fördert werden. Die Erntephase 
sollte beendet werden, sobald der 
Spinat in Blüte geht, denn steigt 
der Nitratanteil wird das Blattge-
müse bitter und holzig. Geerntet 
wird der Spinat, indem er kurz 
über dem Boden abgeschnitten 
wird. Allmähliches Ernten von 
einzelnen Blättern ist auch pro-
blemlos möglich. Dann wächst 
die Pfl anze weiter. So auch beim 
Mangold. Wenn nur die äußeren 
Blätter vorsichtig abgeschnitten 
werden, sorgt die Pfl anze bis in 
den Herbst für Nachschub. Der 
24. Juni ist ein Stichtag für das 
Ende der Ernte von Spargel und 
Rhabarber. Die Pfl anzen 
bilden dann neue Triebe 
mit Blättern. Dadurch 
können sie den restli-
chen Sommer über ihre 
Kraftreserven auffüllen.

Obst & Kräuter
Im Juni gibt es endlich 
wieder heimisches Obst. 
Unter den Erdbeeren 
sollte, falls noch nicht 
geschehen, eine Schicht 

Stroh oder Mulch ausgelegt wer-
den, damit die Früchte nicht auf 
der Erde liegen. Dies schützt die 
Erdbeeren vor Krankheiten und 
Fäulnis.
Im Juni können schon früh aus-
gepfl anzte Kräuter wie Schnitt-
lauch und Basilikum behutsam 
abgeerntet werden. Die Stiele des 
Oregano sollte man jetzt, bevor 
er blüht, bis auf circa zehn Zenti-
meter abschneiden.

Wasserversorgung
Im Sommer ist richtiges Gießen 
wichtig. Ist die obere Bodenschicht 
etwa fünf bis zehn Zentimeter tief 
ausgetrocknet, brauchen die Pfl an-
zen Wasser. Etwas mehr Bewässe-
rung brauchen einjährige Som-
merblumen, Jungpfl anzen und 
Pfl anzen, die an feuchte Standorte 
angepasst sind. An sonnigen Ta-
gen darauf achten, dass entweder 
früh morgens oder spät abends 
gegossen wird. Scheint die Sonne 
auf nasse Pfl anzenteile, entsteht 
ein Lupeneffekt und die Pfl anzen 
bekommen Brandfl ecken, die sie 
auf Dauer schwächen. Bei Rosen 
und Tomaten und anderen anfäl-
ligen Pfl anzen ist es wichtig, dass 
in Wurzelnähe gegossen wird, da-
mit die Blätter nicht nass werden 
und so Pilzkrankheiten begünstigt 
werden.

Balkongemüse
Wer die Eisheiligen im Mai abge-
wartet hat, kann jetzt Balkonge-
müse in Töpfe setzen. Gut geeig-
net sind Tomaten, Gurken, Paprika 
und Chili. In Kästen wachsen auch 
Salate und Küchenkräuter. Für eine 
gute Nährstoffversorgung sollte 
man auf organischen Dünger zu-
rückgreifen. Pfl anzen, wie Toma-
ten, die anfällig für Pilzkrankheiten 
sind, sollten vor Regen und Feuch-
tigkeit geschützt stehen.

Garten-Tipp

Hochsaison für die 
Gartenarbeit

Es stehen noch einige Aussaaten an, aber auch 
über die erste Ernte kann man sich nun freuen

Dschungelbande

Alter: ab 5 Jahren • 2 - 4 Spieler, Spieldauer ca. 20 Min. 
Quelle: Kosmos Verlag

Dschungelparty! Fröhli-
che Elefanten, vergnüg-
te Tiger, lustige Affen 
– die ganze Dschun-
gelbande plantscht im 
Fluss und hat riesigen 
Spaß. Doch hin und 
wieder tauchen die 
Dschungelbewohner 
auch unter einer Brücke 
ab. Können sich die jun-
gen Urwaldforscher merken, wer sich wo versteckt hat? Wer 
das passende Tierkärtchen in den richtigen Flußlauf schiebt, ist 
seinen Mitspielern um eine Stromschnelle voraus. Bei diesem 
spannenden Memo- und Schiebespiel bestimmt der Würfel, wel-
ches Tier gesucht wird. Der Spieler schiebt ein Tierkärtchen in 
eine der vier Flussbahnen. Je mehr gesuchte Tiere im Fluss zum 
Vorschein kommen, umso weiter zieht der Urwaldforscher vor-
wärts auf dem Dschungelpfad. Doch Vorsicht: Würfelt jemand 
die Schlange, muss der vorderste Spieler ein Feld zurückziehen. 
Wer zuerst beim Dschungelkönig ankommt, gewinnt das tieri-
sche Abenteuer. Zusatzspielregeln für ältere Kinder sorgen für 
anhaltenden Spielspaß. 

Spiele-Tipp

Quelle: Die witzigsten Schülerantworten, ullstein Buchverlag

Klasse 5

Aufgabe: Wie heißt der größte Breitenkreis der Erde?

Antwort: Alligator.

Die witzigsten Schülerantworten, diesmal in Erdkunde.

e?

Lady Gwen braucht eure Hilfe, fi ndet die drei 
Rosen, damit sich die Tür zum Schatz öffnet.

SpSp



Eine Gartenausstellung mit Be-
sonderheiten zum Pfl anzen und 
Dekorieren, ein Familienfest 
sowohl für die Gäste, als auch 
für Mitarbeiter und Bewohner 
sowie eine Leistungsschau von 
Menschen, denen man in unse-
rer Gesellschaft viele Jahre lang 
vor Ankunft in der Laufer Müh-
le keinen Stellenwert und keine 
Bedeutung mehr beigemessen 
hatte – dafür steht das alljähr-
lich am Muttertagswochenende 
stattfi ndende „Laafer Gärtla“. 
Die Eröffnung der Gartensaison 
stellt für die Arbeitstherapie-Be-
reiche und die Sozialen Betriebe 
der Laufer Mühle gGmbH das 
„Hochfest“ des Jahres dar. Viele 
Wochen sind vergangen, seit die 
Bewohnerinnen und Bewohner 
angefangen haben zu werkeln: 
in der Schreinerei, der Kreativ-, 
der Holz-Werkstatt, der Schlos-
serei, dem LebensMittelPunkt, 
der Räucherei, Bäckerei, der 
Textilwerkstatt „IdeenWerk“, 
der Küche, etc. Mit viel Energie, 
Phantasie und Ideenreichtum 
hat sich hier jeder einzelne Be-
wohner verewigt. 

Meßbare Integration
Beim „Laafer Gärtla“ zeigt sich 
jedes Jahr, ob es ihnen auch ge-
lungen ist, den Geschmack der 
Kunden zu treffen. Der Umsatz 
ist der Gradmesser dafür, inwie-
weit die Kreativen es geschafft 
haben, über ihren eigenen Tel-
lerrand hinauszuschauen. Inte-
gration hat viele Facetten – ei-
ner davon ist die Gabe, selbst 
Kompetenzen zu entwickeln, 
die die Integration in das ge-
sellschaftliche und Arbeitsleben 
fördern. Kundenorientierung, 
Marktkenntnisse, Fähigkeiten 
als Handwerker, Verkäufer und 
Dienstleister gehören ebenso 
dazu wie Kundenfreundlichkeit, 
gutes Benehmen, angemessene 
Preisbildung und Qualitätsbe-
wußtsein.

Dass die Bewohnerinnen und 
Bewohner während ihrer Ar-
beitstherapie all diese Fähigkei-
ten erwerben können, das konn-
ten sie auch beim diesjährigen 
„Laafer Gärtla“ wieder unter 
Beweis stellen. Trotz Aprilwet-
ters am Samstag und Sonntag 
kamen viele Gäste aus nah und 

fern – viele davon, wie eine Um-
frage ergab, „schon seit vielen 
Jahren ohne Unterbrechung“. 
Warum? „Weil die Bewohner 
sich immer wieder etwas Neu-
es einfallen lassen – und wir je-
des Jahr hier etwas Besonderes 
für unseren Garten fi nden, was 
noch nicht jeder hat“, so bei-
spielsweise die Antworten. Die-
se Resonanz macht die Künstler 
und Schaffenden in der Mühle 
außerordentlich stolz. Etwas 
beitragen zu können, was an-
deren Menschen Freude macht, 
Wertschätzung zu erfahren und 

Dinge zu produzieren, 
die den Kunden rich-
tig gut gefallen, das 
macht zufrieden und 
gibt das Gefühl, „doch 
noch etwas leisten zu 
können.“ 

Netzwerke für effe-
kitve Hilfe

Ein süchtiges Leben, 
so sind sich alle einig, 
bedeutet vor allem, 
ein Leben, in dem man 
Dinge tut, für die man 
sich zwar schämt, ge-
gen die man aber ir-
gendwann ohne frem-
de Hilfe nicht mehr 
ankommt“. Dass die 
Laufer Mühle diese 
Hilfe anbieten kann, 
ist aber nicht selbstver-
ständlich; der Erfolg 

hat viele Väter und Mütter: ei-
ner davon ist der Freundeskreis 
der Laufer Mühle e.V. mit seinen 
fast 600 Mitgliedern. Mit ihrer 
Hilfe konnten Backofen, Ma-
schinen und Gerätschaften wie 
Teigknetmaschine, Treibhaus, 
Nähmaschinen und vieles mehr 
angeschafft werden, die nun die 
Grundlage des Prinzips „Hilfe 
zur Selbsthilfe“ sowohl für die 
suchtkranken Menschen in der 
Laufer Mühle, als auch für die 
Langzeitarbeitslosen und wei-
teren Klienten der Laufer Müh-
le bietet. Und auch die Gäste, 
die sich diesmal wieder auf den 
Weg in die Laufer Mühle ge-
macht haben, tragen als treue 
Begleiter ihren Teil bei, damit Le-
ben gelingt. 

Herzliche Einladung
Die nächste Gelegenheit, sich 
selbst einmal persönlich vom 
Können und dem Engagement 
der Bewohnerinnen und Bewoh-
ner zu überzeugen, ergibt sich 
in diesem kompakten Rahmen 
wieder am 1. Adventswochen-
ende zum Weihnachtsmarkt der 
Laufer Mühle. Die einzelnen Ge-
schäfte kann man aber das gan-
ze Jahr hindurch immer wieder 
besuchen – oder wie den Party-
service und den Garten-/Land-
schaftsbau der Laufer Mühle – 
direkt buchen. Die Kontaktad-
ressen dazu fi nden sich unter 
www.suchthilfe-franken.de

Laafer Gärtla
Gartenausstellung mit Mehrwert

Laufer Medien

 Aktuelles aus Ihrer Region

Werben mit den 
DREI-
FRANKEN 
AKTUELL

Telefon:   0  91 93 -  50 813 10

KreisLaufBamberg



In Liebe und Dankbarkeit haben wir von meiner 
lieben Frau, meiner Mu er, unserer Oma und Uroma

Abschied genommen. 

Danke allen, die ihre Verbundenheit in so liebevoller und vielfäl ger 
Weise zum Ausdruck brachten.
Auch für die vielen Blumen und Geldspenden möchten wir uns bedanken.
Besonders danken wir Pfarrer Josef und der Organis n Elsa Sillig für den 
Trauergottesdienst. Danke auch an die Steigerwaldkapelle Geiselwind.
Herzlichen Dank an Fr. Dr. Stoeber mit Praxisteam und dem Pallia v-Team 
Würzburg für die liebevolle Unterstützung.

Wolfgang Kitzia mit Familie

Danksagung

Elisabeth Kitzia
* 3.4.1938    † 4.3. 2017

FränkischesWirtshaus
singen

27. Mai 2017,
19.00 Uhr

beim Lammswirt
in Geiselwind 

Gasthof Metzgerei LAMM, Benedikt 
Rückel, 

 Marktplatz 8, 96160 Geiselwind 
Tel. 09556/247 Fax 08556/1308 

www.lamm-geiselwind.deinfo@lamm-
geiselwind.de 

 

Unfall - was nun?

Willi Güttler

Rufen Sie uns an!
Qualitätsarbeit und -Service

haben einen Namen

UNFALLINSTANDSETZUNG
aller Fabrikate

Burgebrach · Tel. 0 95 46/59 39-0
Abhol- und Rückfahrservice

li Gütt Gülle/Wasserfass 20 m3 auf LKW Abroller 
Brecher - Pulverisierer - Sieblöffel

LEY Elektrotechnik GmbH
Schlüsselfeld, Industriestr. 10, Tel. 0 95 52 - 92 990 60
Erlangen, Tennenloher Str. 47, Tel. 0 91 31 - 92 795 90
www.ley-elektrotechnik.de · Info@ley-elektrotechnik.de

TOP-aktuell

kostenloses und unverbindliches Angebot anfordern
Wichtig: Förderung vom Staat möglich!

30 Jahre Erfahrung

VideoüberwachungAlarmanlagen
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